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…wird vieles neu. Das betrifft auch die Zuständigkeiten in 
unserem Lebensumfeld, sei es privat, beruflich oder auch 
gesellschaftlich.

Am 31.07. endet meine Tätigkeit als Landrat unseres Land-
kreises Bautzen. Insofern wende ich mich letztmalig in 
dieser Form an Sie.

Diesen Umstand möchte ich zum Anlass nehmen, um 
zu danken. Zu danken all Jenen, welche mich durch ihre 
Wahlentscheidungen und Unterstützung zu dem gemacht 
haben, was ich 21 Jahre sein durfte. Ihr Landrat.

Danken möchte ich natürlich auch allen ehemaligen und 
aktuellen Kreisräten, den Oberbürgermeistern und Bür-
germeistern samt allen Gremien, welche Bestandteil der 
kommunalen Familie sind.

Die Landräte in unserem Freistaat sind die Vorsitzenden 
der Kreistage und gleichzeitig Chef der jeweiligen Verwal-
tung. Die Verwaltung des Landkreises Bautzen zählt nach 
Köpfen ca. 2.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Hinzu 
kommen ca. 35 Beteiligungen in Form von Eigenbetrieben 
und Gesellschaften, Zweckverbänden, Vereinen, Anstalten 
des öffentlichen Rechtes, der Trägerschaft von Sparkassen 
bis hin zu den Stiftungen.

Ohne engagierte und motivierte Belegschaften wäre also 
ein solch komplexes Gemeinwesen nicht denk- und führbar. 
Insofern gilt mein Dank allen diesen Menschen, die vielfach 
im Stillen die Grundlagen für eine gute Entwicklung des 
Landkreises legten. Sie gilt auch und besonders denen, die 
in den sozialen Bereichen in gewisser Weise den Betrieb der 
„Reparaturwerkstatt unserer Gesellschaft“ sicherstellten 
und -stellen. 

„Öffentliche Hände“ sind steuer- und abgabenfinanziert. All 
das, was ausgegeben wird, muss zunächst erwirtschaftet, 
verdient werden. Mein Dank und Respekt gilt allen, die 
daran beteiligt sind: Unternehmer und Unternehmen aller 
Branchen und deren fleißige und engagierte Belegschaften, 
Handwerk, Handel, Dienstleistung, Medizin, Gastronomie 
und Hotellerie, Landwirtschaft, Industrie einschließlich der 
gesamten Ver- und Entsorgungswirtschaft.

Die wirtschaftliche Entwicklung im Landkreis ist beacht-
lich. Die Zahl der Arbeitsplätze ist deutlich gewachsen. Die 
Arbeitslosigkeit ist deutlichst gesunken. Wir verzeichnen 
nahezu Vollbeschäftigung. Nicht die Anzahl der Arbeitsplät-
ze wird über das künftige Wachstum entscheiden, sondern 
die Verfügbarkeit von gut ausgebildeten und motivierten 
Arbeitskräften.

Der Mensch lebt bekanntlich nicht vom Brot allein. Eine Er-
kenntnis der vergangenen Jahrzehnte ist der Umstand, dass 
Materielles allein nicht glücklich macht. Es sind vielmehr 
die Bindungen und die Gemeinschaft, die wir Menschen 
brauchen. Im Ehrenamt hat vieles von dem Wurzeln, was 

ein Staat, ein Landkreis oder eine Gemeinde nicht leisten 
kann: Hilfe zur Selbsthilfe, Gemeinsinn, kulturelles und 
sportliches Erleben, ein Bewältigen von außergewöhnlichen 
Umständen im positiven und negativen Sinne. 

Was wären wir also ohne das Ehrenamt, in welchem vieles 
von dem und noch mehr geleistet wird? Wir wären um ein 
Vielfaches ärmer und einsamer. Deshalb herzlich Dank all 
Jenen, die sich engagieren und unterstützen.

Wir leben in bewegten Zeiten. Die mediale Berichterstat-
tung scheint ausschließlich aus einer Aufzählung von Krisen 
und Problemen zu bestehen. Manches davon fungiert als 
eine Art Ersatzreligion. Wir Menschen laufen Gefahr, den 
Mut zu verlieren. Das, was uns an Gutem und Gelungenem 
umgibt, verliert an Aufmerksamkeit, Wertschätzung und 
Dankbarkeit.

Dabei leben wir, bei allen Problemen, in einer der, wenn 
nicht der glücklichsten Zeitspanne, die es in unserem 
Lande je gegeben hat – Frieden, Freiheit, medizinischer 
Fortschritt, Pflege, die öffentliche Infrastruktur, individuelle 
Möglichkeiten, die es so noch nie gab, das tägliche Brot, 
um das sich niemand sorgen muss, gepflegte Ortsbilder 
und technische Verfügbarkeiten in Sachen Information 
und Kommunikation, welche unabhängig der sozialen 
Situation Allgemeingut sind. Natürlich machen die aktuellen 
Entwicklungen Sorgen und gemeinhin Angst. Angst ist aber 
bekanntlich der schlechteste Ratgeber.

Den Lesern, welche in der Vergangenheit meine Kolum-
nen verfolgt haben, ist bekannt, dass ich ein Freund des 
deutschsprachigen Liedgutes bin. Dabei geht es nicht um 
den Musikgeschmack in erster Linie. Vielmehr geht es um 
die sprachlichen Botschaften ernstzunehmender Musikbei-
träge. Leider finden solche in deutschen Radiosendungen 
kaum mehr statt, da dem Angelsächsischen kritiklos die 
„Bühne“ überlassen wurde und wird. Vielleicht hat auch 
ein Teil der gegenwärtigen negativen Stimmung in der Ge-
sellschaft darin eine Ursache. Menschen sind soziale Wesen. 

Von Zeit zu Zeit – Hdys a hdys

BZ/BIW/HOY/RAD/KAM
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Grußwort  (Fortsetzung von Seite 1)

Einer verständlichen Sprache kommt eine nicht zu 
unterschätzende Bedeutung zu. Wie sonst sind Ge-
fühle, Wünsche und sonstige zwischenmenschliche, 
gleichsam gesellschaftliche Themen zu vermitteln? 
Zu vermitteln, wie in einem Text, welcher aus der 
Mitte der neunziger Jahre stammt, der aber an Aktua-
lität nichts verloren hat. Darin geht es um Sinnfragen 
und Verdruss mit den gegebenen Lebensumständen. 
Im Refrain werden dann Fragen aufgeworfen, die 
sich zu beantworten immer wieder lohnt.

„[…] Ist das nichts, daß du suchst, 
daß du zweifelst und fragst?
Ist das nichts, daß du traurig warst 
und wieder lachst?
Ist das nichts, daß du sagen kannst 
ich esse mich satt
Während irgendwo jemand kein Reiskorn 
mehr hat.

Ist das nichts, daß du helfen kannst, 
wenn du nur willst?
Ist das nichts, daß du Sehnsucht 
nach irgendwas fühlst
Daß du lebst, wo die Freiheit 
ein Wort nicht nur ist. 
Ist das nichts, ist das nichts, ist das wirklich nichts?

[…] Ist das nichts, daß du weißt, 
wo du schläfst heute Nacht?
Ist das nichts, wenn ich sag’
ich hab’ an dich gedacht
Ist das nichts, wenn du ahnst, 
daß es irgendwen gibt, 
An den du zwar nicht glaubst und 
der trotzdem dich liebt?

Ist das nichts, dieser Sonnenstrahl auf deiner Haut?
Ist das nichts, dass ein Mensch dir verzeiht 
und vertraut?“*

Das Ganze endet dann mit einer Abschlussfrage:
„Hör‘ mir zu, meinst du nicht, 
du es wär‘ endlich Zeit
Für ein wenig Dankbarkeit?“*

Persönlich hatte ich die Gelegenheit seit 1990, 
kommunale Wahlämter zu bekleiden. An die An-
fangsjahre habe ich besondere Erinnerungen. Die 
Menschen beklagten zu recht den Zustand unse-
rer Fließgewässer und der gesamten öffentlichen  
Infrastruktur: Straßen, Kindereinrichtungen, Schu-
len, Sportanlagen, nicht vorhandene Abwasser- 
systeme, die Ortsbilder usw.

Heute bleibt in dieser Hinsicht nahezu kein Wunsch 
mehr offen. Milliardenbeträge wurden öffentlich 
und privat investiert. Die Strukturbrüche der neun-
ziger Jahre, verbunden mit einer hohen Arbeitslosig-
keit, wurden überwunden. Wir haben – wie bereits 
erwähnt - nahezu Vollbeschäftigung. Und dennoch 
hadern nicht wenige. Womöglich ist uns bei aller 
Betriebsamkeit der Sinn, der Lebenssinn abhanden 
gekommen. 

In einem Liedtext heißt es dazu: 

„Ich habe meinen Weg verlor’n
Ich habe mich verirrt
Vor lauter Lichtern nicht gesehn,
Dass es dunkel um mich wird

Ich hab‘ mich verstrickt
Ich hab‘ mich verfangen
Allein komm‘ ich nicht mehr frei

Hilf mir, wieder zu dir zu gelangen
Verzeih, bitte verzeih!“**

Nun, ich bin ein realistischer Optimist. Ich glaube an 
die Menschen, die hier leben, an deren Kraft, Kreati-
vität und Zuversicht. Die Corona-Zeiten, der Ukrai-
ne-Krieg und deren mediale Präsenz haben Spuren 
hinterlassen. Umso schöner ist es anzusehen, wie die 
Menschen aktuell wieder zur Gemeinschaft finden. 
Und so gibt es immer wieder Neues und Anfang.

Ich danke Ihnen für die Zeit, die es mir vergönnt 
war, das Amt des Landrates auszuführen. Bitte unter-
stützen und vertrauen Sie auch meinem Nachfolger. 
Es werden andere, neue Schwerpunkte zu definieren 
sein. Das ist der Lauf der Zeit. Eines aber wird bleiben: 
Der Landkreis Bautzen mit seinen 57 Städten und 
Gemeinden als liebenswerte und starke Heimat für 
die hier lebenden Menschen!

Ich grüße Sie und verbleibe letztmalig,

Ihr

Michael Harig
Landrat

 * Quellenangabe: Udo Jürgens, Ist das nichts, 1979
** Quellenangabe: Reinhard Mey, Verzeih, 1998
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Der Landkreis Bautzen und die 
Telekom Deutschland GmbH wer-
den in den folgenden Jahren das 
Breitbandanschlussprojekt Clus-
ter 10 A/B umsetzen. Im neuen 
Projekt können weitere unterver-
sorgte und förderfähige Adressen 
im Landkreis ausgebaut werden. 
Auch für Sie bietet sich jetzt die 
Chance einen kostenfreien Glas-
faserhausanschluss zu erhalten.

Hierfür wurden von der Tele-
kom Anschreiben nebst Begleit-
schreiben des Landratsamtes an 
die förderfähigen Adressen ver-
sendet. Nur jetzt im Rahmen des 
geförderten Breitbandausbaupro-
jektes und für eine begrenzte Zeit 
ist der Hausanschluss kostenfrei. 
Bitte beachten Sie, dass für Ihre 
Rückmeldung der 31.07.2022 vor-
gemerkt wurde.

Um ein Wohn- oder Geschäfts-
haus im Rahmen des geförderten 
Ausbaus mit Glasfaser zu erschlie-
ßen, ist seitens des Eigentümers 
die Beauftragung eines Glasfa-
serhausanschlusses notwendig. 
Diesen „Auftrag zur unentgeltli-
chen Herstellung“ können Sie als 
Eigentümer bei der Telekom elek-
tronisch unter www.telekom.de/
glasfaser oder telefonisch ertei-
len. Nur mit Ihrer rechtzeitigen 
aktiven Beauftragung kann Ihre 

Immobilie kostenfrei an das mo-
derne Glasfasernetz angebunden 
werden.

Von der Telekom erhalten Sie 
eine Bestätigung. Diese dient Ih-
nen als Nachweis der Beauftra-
gung des kostenfreien Glasfaser-
hausanschlusses.

Sollten sie sich nicht sicher sein 
oder gern mehr Informationen 
erhalten, so möchten wir Ihnen 
unsere Webseite www.breit-
band-bautzen.de empfehlen. Dort 
können sie eine Kartendarstel-
lung für ihre Gemeinde auswählen 
und dann sehen, ob Ihr Haus/
Grundstück innerhalb der Pro-
jektgebiete liegt. Sie können sich 
auf der FAQ-Seite weiterführend 
informieren. Wenn es darüber 
hinaus noch offene Fragen gibt, 
schreiben sie uns bitte über das 
Kontaktformular. Wir werden 
ihre offenen Fragen schnellstmög-
lich beantworten.

Bitte nutzen Sie die Gelegen-
heit, diesen kostenfreien Glas-
faseranschluss zu erhalten und 
informieren sie auch Ihre Nach-
barn über die Möglichkeit. Jedes 
förderfähige Gebäude, welches 
innerhalb der Erschließungsgebie-
te liegt, soll auch einen Anschluss 
erhalten!

B E R Ü C K S I C H T I G U N G  B E I M 
B R E I T B A N D A U S B A U  S E T Z T 
G E S T A T T U N G S V E R T R Ä G E 

D E R  E I G E N T Ü M E R  V O R A U S     

Breitbandausbau 
Cluster 10 A/B 
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Am 3. Juni war es soweit: Nach 
insgesamt sechs Jahren Bauzeit in 
mehreren Abschnitten konnte die 
Ortsdurchfahrt Seeligstadt nach 
erfolgtem grundhaften Ausbau 
wieder offiziell zur Nutzung frei 
gegeben werden. 

Die erneuerten Straßenab-
schnitte der K 7264 und der K 
9204 sind Hauptverkehrsstraßen 
zur B 6, S 158 und S 159. Sie verbin-
den die Ortschaften Seeligstadt 

mit Großharthau, Arnsdorf, Groß-
röhrsdorf und Fischbach. Der Neu-
bau war notwendig auf Grund des 
baulich schlechten Zustandes und 
dem unzureichenden Aufbau der 
Fahrbahn. Entwässerungsanlagen, 
Gehwege und Anlagen für den 
ÖPNV fehlten gänzlich oder waren 
unsicher. In der Ortslage kreuzen 
sich zudem die Buslinien aus dem 
ZVON und dem VVO. Aufgrund 
der täglich zu befördernden ho-
hen Schülerzahl und der dafür 

fehlenden ausgebauten Haltestel-
len bestand auch hier dringender 
Baubedarf. 

So wurde 2009 mit der Planung 
der gesamten Ortslage Seeligstadt 
begonnen. Die vorhandene Stre-
cken- und Verkehrscharakteris-
tik wurde beim Ausbau wenig 
geändert, jedoch die Kapazität 
verbessert. Durch den Anbau des 
Gehweges mit Hochbord zur Fahr-
bahn wurde für Fußgänger eine 
sichere innerörtliche Verbindung 
geschaffen. Die 6 Bushaltestellen 
(inkl. Buswendeplatz) wurden un-
ter dem Gesichtspunkt der Barrie-
refreiheit angepasst. Gleichzeitig 
wurde die Fahrbahnentwässerung 
verbessert und damit zusätzlich 
die Verkehrssicherheit erhöht.

Die Bauarbeiten erfolgten in 
drei großen Ausführungsabschnit-
ten. Gebaut wurde von April 2016 
bis Juni 2022. In allen Bereichen 
wurden separat die Leitungen 
für Breitband, Trink-, Regen- und 
Schmutzwasser, Strom, Gas sowie 

Straßenbeleuchtung durch die zu-
ständigen Versorgungsunterneh-
men auf ihre nachhaltige Weiter-
nutzung geprüft und angepasst.

Das Projekt war eine Gemein-
schaftsbaumaßnahme mit der 
Gemeinde Großharthau. Die gro-
ßen Herausforderungen lagen 
insbesondere in der Koordinie-
rung der Beteiligten und der Si-
cherung der Finanzierung. Durch 
den parallelen Bau vom 2. und 
3. Ausführungsabschnitt wurde 
die Bauzeit um 1,5 Jahre verkürzt 

und die Verkehrseinschränkungen 
minimiert. 

„Es gab im Landkreis Bautzen 
bisher kein Bauvorhaben in dieser 
Größenordnung an einer Kreis-
straße“, so Landrat Michael Harig 
bei der Verkehrsfreigabe. „Schön, 
dass es ist gelungen ist, wieder ein 
Stück Verkehrsinfrastruktur in un-
serem Landkreis auf den neuesten 
Stand zu bringen. Der Dank gilt al-
len an der erfolgreichen Baudurch-
führung Beteiligten sowie allen 
Anwohnern für ihr Verständnis.“ 

V E R K E H R S F R E I G A B E  D E R  O R T S D U R C H F A H R T     

In Seeligstadt rollt der Verkehr wieder normal

Fakten zum Bau

Das Projekt enthielt folgende Maßnahmen:
• ca. 2,5 km grundhaften Ausbau
• 1,4 km Deckenbau
• 2 Brücken und 9 Stützmauern 
•  Ausgleichsmaßnahmen wie z. B. 2 Teichsanierungen,  

Ersatzpflanzungen sowie außerorts Amphibienleiteinrichtungen

Gesamtkosten der Straße gemäß den Verträgen: 10,5 Mio. EUR
(ohne Kosten der am Bau Beteiligten)

Das Vorhaben wurde zu 80 % (Straße und Gehweg) und 90 % (Ingenieur-
bauwerke) der förderfähigen Kosten mit Zuwendungen des Freistaates 
Sachsen im Rahmen der Förderung des kommunalen Straßen- und Brü-
ckenbaues gefördert. 

Fördersumme: ca. 8,6 Mio. EUR

Wir sind eines von deutsch-
landweit 50 Informationszentren 
der Europäischen Union. 

Als ein vom Technologie- und 
Gründerzentrum Bautzen betrie-
benes Projekt ist es unsere Aufga-
be und unser Anliegen, nicht nur 

Grundinformationen zu vermit-
teln, sondern auch aktiv mit den 
Menschen in Kontakt zu kommen.

Dazu gehört unter anderem die 
Organisation diverser Veranstal-
tungen sowie die Unterstützung 
von Bildungseinrichtungen. 

Des Weiteren veröffentlichen 
wir einen vierteljährlichen News-
letter, in welchem über ausge-
wählte europäische Themen 
berichtet wird, und zu dessen 
Abonnement wir Sie gern einla-
den möchten.

Anmeldung zum Newsletter:

Das EUROPE DIRECT Ostsachsen stellt sich vor
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Um bei einer großen Anzahl 
von Verletzten eine rettungs-
dienstliche Versorgung abzusi-
chern ist der Landkreis Bautzen 
verpflichtet organisatorische und 
planerische Vorsorgemaßnahmen 
zu treffen. Dazu hat der Landkreis 
Leitende Notärzte und Organi-
satorische Leiter Rettungsdienst 
ins Ehrenamt zu ernennen. Die 
Ernennung ist jeweils auf vier Jah-
re gesetzlich vorgeschrieben und 
endete am 31. Mai 2022.

Nach einem öffentlichen Inte-
ressenbekundungsverfahren für 
die Besetzung dieser ehrenamtli-
chen Funktionsträger wurden am 
24. Mai 2022 durch die Beigeord-
nete des Landrates, Birgit Weber 
insgesamt 24 Leitende Notärzte 
und 24 Organisatorische Leiter 

Rettungsdienst ab dem 1. Juni 2022 
die nächsten vier Jahre ernannt. 

Im gleichen Atemzug begrüßte 
Birgit Weber neu in der Funktion 
als „Ärztlicher Leiter Rettungs-

dienst“ Herrn Bernd Brenner und 
übergab an das Einsatzgebiet 
West einen neuen Kommando-
wagen für die Organisatorischen 
Leiter Rettungsdienst. 

Die Erfüllung dieser Aufgaben 
wird in zwei Dienstgruppen Ost 
und West an 365 Tagen im Jahr im 
Auftrag des Landkreises Bautzen 
abgesichert. 

Sowohl den neuen ehrenamt-
lichen Funktionsträgern gilt da-
für ein besonderer Dank als auch 
denjenigen, die in den letzten vier 
Jahren dieses Ehrenamt ausge-
führt haben. 

R E T T U N G S D I E N S T    

Berufung in das Ehrenamt „Leitender Notarzt“ und 
„Organisatorischer Leiter Rettungsdienst“

Am 18. Mai 2022 fand in Baut-
zen der diesjährige Fachtag für 
die Schulsozialarbeiterinnen und 
Schulsozialarbeiter im Landkreis 
Bautzen statt.

Nach der Begrüßung durch 
den ersten Beigeordneten Herrn 
Witschas und einem fachlichen 
Input zum aktuellen Stand der 
Schulsozialarbeit in Sachsen und 

im Landkreis Bautzen arbeiteten 
die Teilnehmer in 3 Workshops 
zu folgenden Themen:
•  Suizidales Verhalten/ selbstver-

letzendes Verhalten
•  Zusammenarbeit von Schule 

und Schulsozialarbeit bei 
Schulverweigerung

•  Schnittstellen zum Allgemei-
nen Sozialen Dienst des Ju-
gendamtes.

In diesen Workshops und auch 
darüber hinaus konnten sich die 
Fachkräfte zu den aktuellen The-
men und Anforderungen austau-
schen, um so gut gerüstet die 
gewonnenen Erkenntnisse in ihre 
weitere Arbeit mit den Kindern 
und Jugendlichen an den Schulen 
fortführen zu können.

Fachtag Schulsozialarbeit
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Ausgabe 21/2022 vom 25.05.2022
•  Vollzug des Infektionsschutzgesetzes (IfSG) 
    Maßnahmen anlässlich der Corona-Pandemie
    Absonderung von engen Kontaktpersonen, von Verdachtspersonen und von positiv auf 

das Coronavirus getesteten Personen
    Bekanntmachung des Landratsamtes Bautzen vom 25. Mai 2022
•  Bekanntmachung des Landratsamtes Bautzen zur Wiederaufstufung eines beschränkt- 

öffentlichen Weges in Schmölln-Putzkau, OT Schmölln
•  Pflegliche Bewirtschaftung des Waldes nach § 18 Absatz 1 Nummer 4 Waldgesetz für den 

Freistaat Sachsen (SächsWaldG)
•  Bekanntmachung Kreismusikschule/Kreisvolkshochschule
•   Haushaltssatzung des Zweckverbandes Lausitzer Seenland Sachsen für das Wirtschafts-

jahr 2022
•  Bekanntmachung des Amtsgerichtes Hoyerswerda

Ausgabe 22/2022 vom 01.06.2022
• 14. Sitzung des Jugendhilfeausschusses des Landkreises Bautzen 
   Montag, 13.06.2022, 17:00 Uhr
   Landratsamt Bautzen, 02625 Bautzen, Bahnhofstraße 9, Großer Saal
•  Öffentliche Bekanntmachung einer Offenlegung über die Änderung von Daten des Lie-

genschaftskatasters
    Das Vermessungs- und Flurneuordnungsamt hat Daten des Liegenschaftskatasters in der 

Gemeinde Großharthau, Gemarkung Seeligstadt geändert.
•  Bekanntmachung des Zweckverbandes Lausitzer Seenland Sachsen vom 12.05.2022 

über die Einberufung der nächsten öffentlichen Sitzung des Zweckverbandes Lausitzer 
Seenland Sachsen

Ausgabe 23/2022 vom 08.06.2022
•  Information zur Sitzung des Sozial- und Generationenausschusses des Landkreises Bautzen 

am 20.06.2022

Ausgabe 24/2022 vom 15.06.2022
•  Öffentliche Bekanntmachung des Ergebnisses der Wahl zum Landrat im Landkreis Bautzen 

am 12. Juni 2022 
•  Überwachung und Bekämpfung der rindenbrütenden Schadinsekten an Fichte und Kiefer 

im Privat- und Körperschaftswald im Landkreis Bautzen
    Allgemeinverfügung Vollzug der Sächsischen Pflanzenschutzverordnung (SächsPflSchVO) 

vom 28. Juli 2014 

Ausgabe 25/2022 vom 22.06.2022
• 14. Sitzung des Technischen Ausschusses des Kreistages Bautzen
   Montag, 04.07.2022, 17:00 Uhr
   Landratsamt Bautzen, 02625 Bautzen, Bahnhofstraße 9, Großer Saal 
•  Bekanntmachung der am zweiten Wahlgang der Landratswahl am 3. Juli 2022 im Landkreis 

Bautzen teilnehmenden Wahlvorschläge
    Wozjewjenje so wobdz�e�lacych wólbnych namjetow k druhemu wólbnemu kole wólbow 

krajneho rady wokrjesa Budyšin, dnja 3.julija 2022.
•  Vollzug des Infektionsschutzgesetzes (IfSG) 
    Maßnahmen anlässlich der Corona-Pandemie
    Absonderung von engen Kontaktpersonen, von Verdachtspersonen und von positiv auf 

das Coronavirus getesteten Personen
    Bekanntmachung des Landratsamtes Bautzen vom 22. Juni 2022
•  Offenlegung über die Änderung von Daten des Liegenschaftskatasters
    Das Vermessungs- und Flurneuordnungsamt hat Daten des Liegenschaftskatasters für den 

Freiwilligen Landtausch – Zusammenführung von Boden- und Gebäudeeigentum – gemäß 
8. Abschnitt Landwirtschaftsanpassungsverfahren (LwAnpG) Kleinbautzen (Flächentausch 
2), Verfahrensnummer 251939 in der Gemeinde Malschwitz geändert.

Das elektronische Amtsblatt des Landkreises ist zu finden unter: 
www.landkreis-bautzen.de/amtsblatt

Es erscheint einmal wöchentlich, jeweils am Mittwoch und enthält öffentliche und 
ortsübliche Bekanntmachungen. Auf der Internetseite besteht die Möglichkeit, das 
elektronische Amtsblatt kostenfrei zu abonnieren und damit wöchentlich per E-Mail 
über die neue Amtsblatt-Ausgabe informiert zu werden. Das elektronische Amtsblatt 
des Landkreises kann auch im Bürgeramt an den Standorten Bautzen, Bahnhofstraße 9/ 
Kamenz, Macherstraße 55/ Hoyerswerda, Schlossplatz 1 eingesehen werden. Die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter des Bürgeramtes drucken das Amtsblatt auf Wunsch gern aus.

Für Rückfragen zum elektronischen Amtsblatt steht Ihnen die Pressestelle des Landrat-
samtes Bautzen zur Verfügung. Sie erreichen uns unter Telefon: 
03591 5251 80112 oder per E-Mail unter: amtsblatt@lra-bautzen.de

Amtliche Bekanntmachungen im elektronischen Amtsblatt 
des Landkreises Bautzen

Betroffenensuche zum Aufbau 
Selbsthilfegruppe 
im Landkreis Bautzen
Verlassene Eltern, Polyneuropathie, 
Schlaganfall, Long Covid, Posttraumati-
sche Belastungsstörung, junge Betroffe-
ne mit psychischen Erkrankungen

Aufruf einer Betroffenen
Fühlen Sie sich oft einsam und suchen 
Kontakte? Betroffene sucht Gleichge-
sinnte zum Aufbau einer Selbsthilfegrup-
pe gegen Einsamkeit im Alter von 30-55 
Jahren zum Gesprächsaustausch und für 
gemeinsame Unternehmungen und Aus-
flüge gerade auch an den Wochenenden. 
Kontakt über Büro SKS Bautzen

Herzliche Einladungen zu 
Selbsthilfegruppentreffen 

Selbsthilfegruppe Polyneuropathie 
Bautzen
Treff: 05.07.2022 um 10.00 Uhr
Wo: 02625 Bautzen, Löhrstraße 33

Selbsthilfegruppe Trauernde Eltern
Treff: 11.07.2022, 17.00 Uhr
12.07.2022, 18.00 Uhr
Wo: 02625 Bautzen
Kontakt: Tel. 035938/50875 

SHG CED Bautzen Morbus Crohn/
Colitis Ulcerosa
Treff: 06.07.2022 um 18.00 Uhr
Kontakt unter:  
ced.bautzen@gmail.com

Selbsthilfegruppe Glückskinder 
(Pflege/Adoptiveltern und FASD)

Treff: 04.07.2022 um 19.00 Uhr 
Wo: 02977 Hoyerswerda, Schulstraße 5

Selbsthilfegruppe Nachkriegskinder/ 
Nachkriegsenkel
Treff: 21.07.2022, 16.30 Uhr
Wo: 02625 Bautzen, Löhrstraße 33 

Selbsthilfegruppe Tinnitus Bautzen
Treff: 06.07.2022 um 16.30 Uhr
Wo: 02625 Bautzen, Domladen, 
An den Fleischbänken 5

Selbsthilfegruppe Migräne Bautzen 
mit Kindergruppe
Treff: 27.07.2022 um 14.00 Uhr
Wo: Bischof-Benno-Haus in Schmochtitz
Anmeldung unter: 035938/50602

Selbsthilfegruppe Chronische 
Schmerzen Bischofswerda
Treff: 12.07.2022 um 15.00 Uhr
Wo: 01877 Bischofswerda

Selbsthilfegruppe Angst/
Panik Hoyerswerda
Treff: 11.07.2022 und 25.07.2022 
um 10.00 Uhr 
Wo: 02977 Hoyerswerda, Schulstraße 5

Selbsthilfegruppe Menschen ohne 
soziale Kontakte Hoyerswerda
Treff: 07.07.2022 um 15.00 Uhr 
Wo: 02977 Hoyerswerda, Schulstraße 5

Selbsthilfegruppe „Frauen, deren 
Mann an Depression erkrankt ist“
Treff: 04.07.2022 um 15.30 Uhr 
Wo: Caritas Kamenz, Weststraße 22, 
01917 Kamenz

I N F O R M A T I O N E N  D E R  S E L B S T H I L F E K O N T A K T S T E L L E  ( S K S ) 
I M  L A N D K R E I S  B A U T Z E N

Selbsthilfekontaktstelle Bautzen
Löhrstraße 33
02625 Bautzen
Tel: 03591/3515863
sks-bautzen@diakonie-st-martin.de

Sprechzeiten: 
Dienstag 10 – 15 Uhr 
Donnerstag 12 – 18 Uhr

www.diakonie-st-martin.de

Selbsthilfekontaktstelle Hoyerswerda
Schulstraße 5
02977 Hoyerswerda 
Tel.: 03571/408365
sks-hoyerswerda@
diakonie-st-martin.de

Sprechzeiten: 
Dienstag 13 – 17 Uhr 
Mittwoch 10 – 12 Uhr und 13 – 15 Uhr
Donnerstag 13 – 15 Uhr

www.sh-lk-bz.de
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Reichlich 1.000 Jugendliche 
und Helfer aus dem gesamten 
Landkreis beteiligten sich an der 
diesjährigen 48-Stunden-Aktion 
Wochenende vom 10. bis 12. Juni 
2022 mit ganz unterschiedlichen 
gemeinnützigen, ökologischen, 
sozialen und kulturellen Projekten 
für das Gemeinwesen.  

Bänke wurden gestrichen, 
Spielplätze, Fassaden oder Bus-
haltestellen auf Vordermann ge-
bracht, Feste organisiert. Den Ide-
en waren keine Grenzen gesetzt.

Zum Abschluss der 48-Stun-
den-Aktion, die in diesem Jahr 
insgesamt zum 16. Mal überhaupt 
stattfand, konnten sich die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer auf 
die Schulter klopfen, und stolz auf 
alles Erreichte sein.

Rund um Bautzen und auch 
in der Stadt war die Beteiligung 
in diesem Jahr wieder groß. Am 
Aktions-Wochenende waren fünf 
Gruppen im ländlichen Raum, 
nordöstlichen von Bautzen aktiv, 
so zum Beispiel die Jugendfeuer-
wehren Hochkirch, Milkel, Guttau 
und der Jugendclub in Radibor. 
Die Jugendfeuerwehr in Preititz 

war hier das erste Mal dabei. In 
Bautzen nahmen am Aktionswo-
chenende drei Jugendgruppen 
teil. Die Schüler der Oberschule 
Gesundbrunnen gestalteten ge-
meinsam mit ihrer Schulsozial-
arbeiterin das Beratungsbüro in 
bunten, frischen Farben und mit 
einem überraschenden Herzmus-
ter. Im Jugendclub des Steinhaus 
e.V. wurde unter anderem das 
Außengelände auf Vordermann 
gebracht. 

Auch im Bautzener Ober-
land war man fleißig. Mehr als 
200 junge Menschen zeigten 
vollsten Einsatz. So waren die 
Jugendfeuerwehren sowohl aus 
Schmölln und Putzkau, Göda, Stei-
nigtwolmsdorf, Obergurig, und 
Naundorf aktiv und die KochAG 
aus Neukirch kümmerte sich um 
das leibliche Wohl des Organisa-
tionsteams und dessen Gäste. Die 
„Jungen Naturwächter“ werkelten 
schon am Freitag im Neukircher 
Naturschutzzentrum. Als Gruppe, 
die zum ersten Mal dabei war, 

beteiligte sich auch der Rasse-
geflügelzuchtverein aus Steinigt-
wolmsdorf.  Gleichzeitig zauber-
ten die Kids vom Karnevalsverein 
neue Farbe ans Klettergerüst der 
Grundschule 

23 Gruppen waren in der West-
lausitz zwischen Kamenz und 
Großröhrsdorf dabei, unter ande-
rem als erstmalige Teilnehmer die 
Kinokids Arnsdorf mit der Ausge-
staltung eines Familienkinos und 
der Jugendclub Kleinwolmsdorf, 
der den Spielplatz sanierte.  Zu 
feiern gab es beim Jugendclub in 
Frankenthal, der sein 50jähriges 
Jubiläum nachholte und bei den 
Jugendfeuerwehren in Großhart-
hau und Steina, die jeweils Kinder-
feste organisierten. 

Die verschiedenen Aktionen, 
die die Kinder und Jugendlichen 
von Radeberg bis Königsbrück 
gestartet haben, waren von viel 
Spaß und Freude sowie kreati-
ven Ideen und praktischen Hand-
reichungen geprägt. Unter dem 
Motto „Radeberg verändert sich“ 
trafen sich unter anderem 15 der 
Kinder- und Jugendstadträte im 
Rathaus und führten eine span-
nende Fragestunde mit den Ober-
bürgermeisterkandidaten durch. 
Im Hüttertal wurden Sitzbänke 
gestrichen und dem das „Grüne 
Klassenzimmer“ aufgeräumt.  In 
der Pestalozzischule wurde der 
große Fahrradstellplatz der Schule 
von 15 Schülern grundgereinigt, 
damit eine geplante Graffitiakti-
on starten kann. Jugendliche der 
Youth Culture Jugendgruppe aus 
Königsbrück skizzierten Vorlagen, 
die für eine geplante Graffitiaktion 
unter einer Brücke dienen soll. 

In der nördlichen Region des 
Landkreises waren insgesamt 
acht Gruppen bei der 48-Stun-
den-Aktion 2022 vertreten. Mit 
der Jugendfeuerwehr Burg und 
der Dorfinitiative Mortka/Lohsa 
waren dabei auch zwei „Neulinge“ 
am Start. 

Die Koordinierungsgruppe – 
bestehend aus dem Netzwerk 
für Kinder- und Jugendarbeit Bi-

schofswerda e.V., Regenbogen 
e.V., der RAA Sachsen e.V., de, IB 
Radeberg sowie dem Steinhaus 
Bautzen e.V. und dem Valtenberg-
wichtel e.V. aus Neukirch, welche 
die 48-Stunden-Aktion im Land-
kreis Bautzen initiierte, zeigte sich 
sehr zufrieden mit dem Ergebnis 
des Wochenendes und dankte 
den vielen Jugendlichen, die in 
ihrer Freizeit für den guten Zweck 
geschuftet haben. 

4 8 - S T U N D E N - A K T I O N  V O M  1 0 .  B I S  1 2 .  J U N I      

Kinder und Jugendliche packten gemeinsam an

Die Jugendfeuerwehr Rauschwitz baute 3 Insektenhotels.

Die Junge Gemeinde Elstra brachte die Bushaltestellen 
in Prietitz, Elstra und Rauschwitz auf Vordermann.

Der Jugendclub Rammenau sorg-
te für frische Farbe und Ordnung 
in seinen Räumlichkeiten.

Für ihre Teilnahme an der Aktion erhielten 
die Gruppen Urkunden und Pokale.

In Elstra wurden Bänke gestrichen und die 
Trainingsstätte auf Vordermann gebracht.
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Ihr Sommer an der Kreisvolkshochschule

    Kreisvolkshochschule Bautzen
Regionalstelle Bautzen-Bischofswerda / Kamenz-RadebergDie

Volkshochschulen

DIGITALE UND 
BERUFLICHE BILDUNG

SPRACHEN *

Kurs-angeboteSommer2022(Auszug)

„Wein in der Kunst“
Mi 06.07.2022 19:00 BZ 12,00 €

Fotografi e – mehr als nur ein Hobby  
(Grundkurs)
Sa 02.07.2022 09:00 RA 115,00 €

Mondscheinwanderung um Bautzen
Fr 12.08.2022 21:00 BZ 14,00 €
Romantik und  Mystik des Vollmondes ver-
knüpft mit fantastischen Stadtansichten. 
Lassen Sie sich überraschen bei einen ganz 
besonderen Stadt-Rundgang!

Orientalischer Tanz Aufbaukurs
Do 30.06.2022 17:30 BZ 29,40 €

Yoga Anfänger/Fortgeschrittene 
Sommerkurs
Di 19.07.2022 16:30 KM 20,00 €

Yoga Anfänger/Fortgeschrittene 
Sommerkurs
Di 19.07.2022 18:15 KM 20,00 €

Step Mix für Einsteiger und Mittelstufe
Mi 13.07.2022 18:30 KM 65,00 €

Kräuterspaziergang durch die Laußnitzer 
Heide
Sa 02.07.2022 10:00 RA 19,50 €

Schnupperkurs Klettern (für 5.-10. Klasse)
Do 04.08.2022 08:30 BZ 96,00 €
Bei vielen spielerischen Übungen geht es in 
der Boulderhalle hoch hinaus und am 3. Tag 
mit Klettergurt und Seil sogar nach draußen 
an die echten Felsen.

Schnupperkurs Klettern (für 1.-4. Klasse)
Mo 08.08.2022 08:30 BZ 96,00 €

Stand up Paddling
Do 14.07.2022 17:00 BZ 89,00 €
In nur wenigen Stunden erlernen Sie mithilfe 
eines erfahrenen und zertifi zierten SUP-In-
structors die Grundlagen des Sports und er-
leben die Fülle an Vorteilen für Körper und 
Seele. Es ist ein perfektes und ausgewogenes 

Ganzkörpertraining von den Fingern bis zur 
kleinen Zehe.

Stand up Paddling
Do 21.07.2022 17:00 BZ 89,00 €

Stand up Paddling
Do 04.08.2022 17:00 BZ 89,00 €

Wake up – Morgenfi tness am Stausee
Di 05.07.2022 08:30 BZ 7,00 €
Fit in den Tag starten – mit funktionellen 
Fitnessübungen, gepaart mit Ausdauerinter-
vallen, Dehnung sowie Konzentration auf die 
Atmung.

Wake up – Morgenfi tness am Stausee
Di 12.07.2022 08:30 BZ 7,00 € 

Wake up – Morgenfi tness am Stausee
Di 19.07.2022 08:30 BZ 7,00 €

Wake up – Morgenfi tness am Stausee
Di 26.07.2022 08:30 BZ 7,00 €

Wake up – Morgenfi tness am Stausee
Di 02.08.2022 08:30 BZ 7,00 €

Wake up – Morgenfi tness am Stausee
Di 09.08.2022 08:30 BZ 7,00 €

Wake up – Morgenfi tness am Stausee
Di 16.08.2022 08:30 BZ 7,00 €

Wake up – Morgenfi tness am Stausee
Di 23.08.2022 08:30 BZ 7,00 €

Sommer-KAHA® – 
sanftes Training für Körper und Geist
Di 05.07.2022 19:00 BZ 7,00 €
Aus der Sprache der Maori „energiegeladen, 
kraftvoll“, ist inspiriert vom Taiji, Qigong, dem 
Haka (traditionelle ausdrucksstarke Bewe-
gungen der Ureinwohner Neuseelands) und 
klassischem Yoga.

Sommer-KAHA® – 
sanftes Training für Körper und Geist
Di 12.07.2022 19:00 BZ 7,00 €

Sommer-KAHA® – 
sanftes Training für Körper und Geist
Di 19.07.2022 19:00 BZ 7,00 €

Sommer-KAHA® – 
sanftes Training für Körper und Geist
Di 26.07.2022 19:00 BZ 7,00 €

Sommer-KAHA® – 
sanftes Training für Körper und Geist
Di 02.08.2022 19:00 BZ 7,00 €

Sommerferien(s)pass 2022: 
Freundschaftsbänder
Mi 20.07.2022 09:30 KM 10,50 €

Sommerferien(s)pass 2022: Feenhaar 
sebst gemacht
Fr 22.07.2022 09:30 KM 10,50 €

Sommerferien(s)pass 2022: 
Kunststücke aus Salzteig
Fr 22.07.2022 13:00 KM 10,50 €

Sommerferien(s)pass 2022: Kreativer 
Nähspaß für Kinder – Grundlagen
Mo 18.07.2022 13:00 KM 18,00 €

Sommerferien(s)pass 2022: Kreativer 
Nähspaß für Kinder – Aufbaukurs
Do 21.07.2022 13:00 KM 18,00 €

Sommerferien(s)pass 2022: 
Kerzen gießen – aus Alt macht Neu!
Mi 17.08.2022 09:00 KM 17,50 €

Sommerferien(s)pass 2022: 
Waldbaden – fröhliches Abenteuer 
für unsere Sinne (ab 8)
Mi 20.07.2022 10:00 KM 20,00 €

Sommerferien(s)pass 2022: 
Erlebnis mit Klangschalen
Mi 27.07.2022 14:00 KM 6,00 €

Pilates Sommerkurs
Di 12.07.2022 18:40 KM 19,60 €

Bauch-Beine-Po Sommerkurs
Di 12.07.2022 17:30 KM 19,60 €

Sommerferien(s)pass 2022: Inline Skaten 
– Die ersten Schritte (ab 7 Jahre)
Mo 08.08.2022 10:00 KM 18,00 €

Sommerferien(s)pass 2022: Inline Skaten 
– kleine Tricks (ab 8 Jahre)
Do 11.08.2022 10:00 KM 18,00 €

Sommerferien(s)pass 2022: Hoop-Dance
Mi 20.07.2022 13:00 KM 9,30 €

Sommerferien(s)pass 2022: 
Kochen mit Kräutergabi
Mi 27.07.2022 10:00 KM 12,00 €

Gehmeditation
Fr 22.07.2022 12:30 RA 9,50 €
Erfahren Sie die Welt unter Ihren Füßen in ei-
ner Gehmeditation. Spüren Sie die Verbindung 
des Geistes mit Ihrem Körper, mit Ihren Füßen 
und erleben Sie die Welt durch Ihre Fußsohlen. 

Waldbaden
Fr 22.07.2022 14:00 RA 28,00 €
In der Hitze des Tages spüren Sie die Kühle 
und Frische des Waldes. Tauchen Sie tief in 
den Wald ein, schließen Sie Ihre Augen, um 
den Wind in den Baumkronen zu hören. Las-
sen Sie sich vom Wind und den zarten Son-
nenstrahlen auf Ihrer Haut berühren.

Sundowner Yoga
Fr 22.07.2022 18:00 RA 19,00 €
Tauchen Sie ein in Ihre eigene Reise durch 
Ihren Körper, erleben Sie, wie die frische Luft 
des frühen Abends Ihre Lungen füllt und das 
tiefe Atmen Sie in angenehme, ruhige Stim-
mung versetzt. Spüren Sie nach, wie sich Ihr 
Körper nach den verschiedenen Übungen/
Asanas anfühlt.

Hola, bienvenido! – 
Spanisch für den Urlaub (Intensivkurs)
Mo 01.08.2022 17:00 KM 96,00 €

La noche española – 
Spanischer Abend in Bautzen
Fr 26.08.2022 19:30 BZ 29,00 €
Ein Spanischer Abend mit Musik und Wein - 
für die Freunde der spanischen Sprache und 
Kultur. Im entspannt-mediterranen Ambiente 
und viel spanischem Flair empfangen wir 
Sie mit spanischer Gitarrenmusik (Guitarra 
Flamenca), feurigen Tänzen und Musik. Mit 
kleinen Sprachhäppchen lernen Spanisch-In-
teressierte ihre ersten Wörter und Sätze in 
Spanisch sprechen. Fortgeschrittene lernen 
berühmte „trabalenguas“ (Zungenbrecher) 
kennen und trainieren bei einem Glas Wein 
deren Aussprache. Wer möchte, schwingt zu 
den temperamentvollen Rhythmen sein Tanz-
bein oder bleibt einfach in guter Gesellschaft 
und genießt den Abend.

Auch Ihr PC braucht eine Wartung
Mi 06.07.2022 17:30 BZ 21,50 €

Bitte melden Sie sich zu allen Veranstaltungen rechtzeitig an!   www.kvhsbautzen.de

GESUNDHEIT

KULTUR | GESTALTEN

  *  Für die Sprachen Englisch, Französisch, Spanisch, Russisch, Polnisch, Dänisch und Sorbisch bieten wir 
ab dem Herbstsemester 2022 wieder Grund- und Aufbaukurse an.

BIW = Bischofswerda
BZ = Bautzen
KM = Kamenz

RA = Radeberg

Regionalstelle Kamenz
Macherstraße 144a, 01917 Kamenz
Tel.: 03578 3096-30, Fax: 3097-55, info.kamenz@kvhsbautzen.de

Außenstelle Radeberg
Heidestraße 70, Gebäude 223, 01454 Radeberg, Tel.: 03528 4163-83, Fax: 4163-88, info.radeberg@kvhsbautzen.de

Regionalstelle Bautzen-Bischofswerda
Postplatz 3, 02625 Bautzen
Tel.: 03591 27229-0, Fax: 27229-19, info@kvhsbautzen.de
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In der 15. Sitzung des Kreistages Bautzen am 23. Mai 
2022 wurden unter anderem folgende Beschlüsse 
gefasst:

Leistungen für die Erstausstattung von Wohnraum 
einschließlich Haushaltsgeräten nach den Sozialge-
setzbüchern (SGB) II und XII neu geregelt

Der Kreistag beschloss, die Richtlinie des Landkreises 
zu Leistungen für die Erstausstattungen von Wohnraum 
und Haushaltsgeräten nach den Sozialgesetzbüchern 
II und XII vom 19.12.2008 zum 31.05.2022 außer Kraft zu 
setzen und den Landrat zu beauftragen, eine Fachanwei-
sung zur Anwendung der entsprechenden Regelungen im 
SGB II und XII durch die Verwaltung ab dem 01.06.2022 
zu erlassen. Die Aufhebung der Richtlinie war nötig, weil 
diese den materiell-rechtlichen Anforderungen und damit 
dem Bedarfsdeckungsgrundsatz nicht mehr genügte. Die 
Typisierung von bestimmten Ausstattungselementen und 
die Bemessung entsprechender Pauschalisierungsbeträge 
muss anhand der aktuellen Marktgegebenheiten objektiv 
nachvollziehbar sein. Zukünftig soll stärker mit bedarfsori-
entierten Teilpauschalen gearbeitet werden und nicht wie 
bisher mit festgehaltenen Gesamtpauschalen.

3. Änderung der Taxitarifordnung 
des Landkreises Bautzen

Per Kreistagsbeschluss erfolgte zudem die 3. Änderung 
der Taxitarifordnung des Landkreises Bautzen. Ab 01. Au-
gust 2022 gelten demnach folgende Tarife:

Grundpreis Bereitstellung: 4,50 Euro  
  (vorher: 3,70 Euro)

Tarifstufe I
Kilometerpreis Anfahrt:  1,30 Euro 
  (vorher: 1,10 Euro)

Tarifstufe II
Kilometerpreis Besetzt-km 2,50 Euro 
 werktags 6 - 22 Uhr (vorher: 2,00 Euro)

Tarifstufe III
Sonn-/Feiertags- 
und Nachttarif Besetzt-km 2,70 Euro 
Kilometerpreis werktags 22 – 6 Uhr (vorher: 2,20 Euro)
 Sonn- und feiertags ganztägig

Zeittarif
für alle Tarifstufen vor Beginn bzw. 45,00 Euro
 während der Fahrt (vorher: 30,00 Euro)

Zuschläge
ab 5 Personen  7,00 Euro 
(Großraumtaxen)  (vorher: 5,00 Euro)

Weitere Beschlüsse und Informationen 
im Kurzüberblick:

Jahresabschlüsse
Der Kreistag stellte den Jahresabschluss 2020 des Ei-

genbetriebes Deutsch-Sorbisches Volkstheater mit einer 
Bilanzsumme von 13.218.617,70 Euro und einem Jahresge-
winn von 489.626,93 Euro fest.

Darüber hinaus bestätigte der Kreistag die Beschlüsse 
der Gesellschafterversammlung der Flugplatz Kamenz 

GmbH. In diesen wurde der Jahresabschluss 2020 der Flug-
platz Kamenz GmbH mit einer Bilanzsumme in Höhe von 
1.722.548,56 Euro und einem Jahresergebnis von -9.394,45 
Euro festgestellt.

Ausschussbesetzung und Personalien
Elke Förster wurde per Kreistagsbeschluss bis zum 

Ende der Wahlperiode des Kreistages als Mitglied in den 
örtlichen Beirat beim Jobcenter des Landkreises Bautzen 
berufen. Ebenso wurde Frau Förster als Verbandsrätin in 
die Verbandsversammlung des Kommunalen Sozialverband 
entsendet. Sie übernimmt die Aufgaben für den verstorbe-
nen Kreisrat Ralph Büchner.

Im Zusammenhang mit dem bereits zurückliegenden 
Ausscheiden und dem Nachrücken von mehreren Kreis-
räten wurden im Zuge der Kreistagssitzung verschiedene 
Gremien und Ausschüsse neu besetzt. 

•   Mitgliederversammlung der EUROREGION Neiße e.V.
    Heiko Kosel (Die LINKE) wird nach dem Ausschei-

den von Ralph Büchner (DIE LINKE) zum neuen  
stellvertretenden Mitglied

•   Kreisausschuss des Landkreises Bautzen
    Für Frank-Peter Wieth (CDU) und Ralph Büchner (DIE 

LINKE) sind nun Patric Jung (CDU) und Elke Jung (DIE 
LINKE) Ausschuss-Mitglieder. Auf Marcel Fröschl (AfD) 
folgt Jens-Uwe Bohne (AfD) als stellvertretendes Mit-
glied. Stellvertreter von Richard Witt (CDU) wird Volker 
Winter (CDU).

• Technischer Ausschuss 
    Für Marcel Fröschl (AfD) und Ralph Büchner (DIE LINKE) 

sind nun Jens-Uwe Bohne (AfD) und Elke Jung (DIE LINKE) 
stellvertretende Mitglieder.

• Sozial- und Generationenausschuss
     Auf Marcel Fröschl (AfD) folgt Jens-Uwe Bohne (AfD) 

als Mitglied im Ausschuss. Für Maik Förster (CDU) wird 
Volker Winter (CDU) Mitglied im Ausschuss

Ergebnisse der 15. Sitzung des Kreistages Bautzen am 23.05.2022

Per Kreistagsbeschluss wurde die langjährige „Amtsleiterin Leistung“ im Jobcen-
ter des Landkreises, Monika Garitonov (l.) zum 31.12.2022 von ihrer Funktion ent-
bunden. Ab dem 01.01.2023 wird Maren Löwe (m.) die Amtsleitung übernehmen. 

Nachdem bereits in der letzten Sitzung des Kreistages entschieden wurde, 
dass Frau Elke Jung (DIE LINKE) für den Verstorbenen Kreisrat Ralph Büchner 
(DIE LINKE) nachrückt, wurde sie im Rahmen der 15 Sitzung nun offiziell als 
Kreisrätin vereidigt.
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ÖFFENTLICHE STELLENAUSSCHREIBUNG 

Im Eigenbetrieb „Kreismusikschule/Kreisvolkshochschule Bautzen“ des Landkreises Bautzen, ist schnellst-
möglich für den Geschäftsbereich Kreismusikschule Bautzen die Stelle des Leiters/der Leiterin zu besetzen. 

Geschäftsbereichsleiter/in Kreismusikschule 
Bautzen (m/w/d) 

(Kennziffer 04_2022)

Die Kreismusikschule Bautzen wird gemeinsam mit der Kreisvolkshochschule Bautzen als Kommunaler 
Eigenbetrieb des Landkreises Bautzen geführt. Zurzeit unterrichten an der Musikschule 125 Lehrkräfte rund 
2400 Schülerinnen und Schüler wöchentlich in durchschnittlich 1400 Unterrichtsstunden. In 32 Orten des 
Landkreises Bautzen stehen die Ausbildungsangebote der Kreismusikschule für Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene zur Verfügung. Das Unterrichtsangebot reicht von der elementaren Musikpädagogik über den 
Instrumental- und Gesangsunterricht bis zu umfangreichen Angeboten in Ensemble- und Ergänzungsfächern 
entsprechend dem Strukturplan des Verbandes deutscher Musikschulen, dessen Mitglied der Landkreis 
Bautzen als Träger der Einrichtung ist.  

Ihre Aufgaben:
•  Absicherung des laufenden Betriebes im Geschäftsbereich Kreismusikschule
•  Entwicklung und Umsetzung eines Bildungs- und Musikschulkonzeptes
•  Umsetzung der strategischen Ziele in Abstimmung mit der Betriebsleitung
•  Organisation und Koordination der Veranstaltungen der Kreismusikschule sowie der Veranstaltungen für 

Dritte zusammen mit den Fachbereichsleiter/innen und dem/der Mitarbeiter/in Marketing-Vertrieb incl. 
der dafür erforderlichen Sicherung der Finanzierung und Qualitätskontrolle

•  Steuerung der leitungsorientierten und berufsvorbereitenden Ausbildung
•  Evaluierung und Qualitätssicherung der pädagogischen Arbeit
•  Umsetzung von Marketing- und Vertriebsaktivitäten
•  Netzwerkarbeit, Verbandsarbeit
•  Fördermittelakquise
•  Vertretung der Musikschule nach außen
•  Beschwerdemanagement
•  Erteilung von Unterricht (ca. 15 Unterrichtsstunden wöchentlich) entsprechend Aufgabenkatalog der 

Stellenbeschreibung für Musikschullehrkräfte

Wir bieten:
•  eine unbefristete Vollzeitstelle an einer VdM-Musikschule
•  eine Vergütung nach TVöD-VKA Entgeltgruppe 11 vorbehaltlich der endgültigen Eingruppierung
•  eine verantwortungsvolle, interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit mit einem vielseitigen Anfor-

derungsprofil
•  ein sehr engagiertes Team
•  den Arbeitsort Kamenz sowie den Einsatz an weiteren Standorten der Musikschule im Landkreis Bautzen

Wir erwarten:
•  eine abgeschlossene musikpädagogische Hochschulausbildung mit mindestens 240 ECTS-Punkten oder 

einen gleichwertigen Abschluss, gern auch mit Mehrfachqualifikation
•  langjährige, einschlägige Berufserfahrungen
•  sicheres Kommunikations- und Durchsetzungsvermögen
•  organisatorisches Geschick und Planungsfähigkeit
•  Team- und Konfliktfähigkeit sowie eine hohe Belastbarkeit
•  Flexibilität in der Gestaltung der Arbeitszeit und Bereitschaft zum Einsatz an wechselnden Orten
•  Führerschein Klasse B 

Die Bereitschaft zur Nutzung des privaten Pkws für dienstliche Zwecke wird vorausgesetzt.
 
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung.  
Die Bewerbungsfrist endet am 10.07.2022. 

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung ausschließlich schriftlich und persönlich an: 
Kreismusikschule/Kreisvolkshochschule Bautzen 
Betriebsleiterin Frau Charlotte Garnys 
Schilleranlagen 01
02625 Bautzen 

Schwerbehinderte und Schwerbehinderten gleichgestellte Bewerberinnen und Bewerber werden bei 
gleicher Eignung besonders berücksichtigt. Frauen werden ausdrücklich aufgefordert, sich zu bewerben.
 
Wir weisen darauf hin, dass es sich um ein gestuftes Auswahlverfahren handelt. Externe Bewerber/innen 
werden berücksichtigt, sofern keine geeigneten internen Bewerber/innen zur Verfügung stehen. 

Ihr Ansprechpartner bei Fragen: 
Frau Charlotte Garnys 
Telefon: 03591 – 3164 212 
charlotte.garnys@kms-kvhs-bautzen.de

 KFZ-ZULASSUNG HOYERSWERDA

Ab dem 20.07.2022 erfolgt auch am Standort der KfZ-Zulassung in 
Hoyerswerda, Dillinger Straße 1 die Umstellung auf bargeldlosen 
Zahlungsverkehr. Die Umstellung umfasst alle gebührenpflichti-
gen Zahlungsvorgänge im Bereich der KfZ-Zulassung. Zahlungen 
können neben der herkömmlichen Girocard auch mit den gängi-
gen Kreditkarten einschließlich American Express Kreditkarten 
vorgenommen werden.

Barzahlungen können künftig nur noch über die Zahlstelle im 
Bürgeramt Hoyerswerda, Schlossplatz 1 abgewickelt werden.

Der Automat am Standort Hoyerswerda ist technisch veraltet 
und muss ausgetauscht werden. Neben Reparatur- und Wartungs-
arbeiten an dem alten Gerät stiegen auch die Kosten für die Bar-
geldlogistik kontinuierlich an und wurden zu einem bedeutenden 
Kostenfaktor. Ein weiterer Aspekt war das derzeitige und künftig 
zu erwartende Nutzerverhalten. Nach eingehenden Überlegungen, 
Recherchen und Abwägungen sowie den positiven Erfahrungen 
im Zuge der Umstellung auf unbaren Zahlungsverkehr an den 
Standorten der KfZ-Zulassung in Bautzen und Kamenz wurde die 
Entscheidung getroffen, den Kassenautomaten am Standort der 
KfZ-Zulassung in Hoyerswerda abzuschaffen und dafür bargeldlose 
Bezahlmöglichkeiten anzubieten. 

Dabei wird jeder in der KfZ-Zulassung am Standort Hoyerswerda 
eingerichtete Arbeitsplatz mit einem EC-Terminal ausgestattet. 
Damit ist es dem Kunden möglich, sofort am Schalter die anfal-
lenden Gebühren unbar zu entrichten. 

Ansprechpartner zu Fragen und Problemen im Zusammenhang 
mit der Umstellung des Zahlungsverkehrs im Landratsamt Bautzen 
ist die Kreisfinanzverwaltung unter Tel.: 03591 5251-20200 oder per 
E-Mail an: fin-verw@lra-bautzen.de 

Umstellung 
auf bargeldlosen Zahlungsverkehr

 STRASSENVERKEHRSAMT

In Abstimmung mit der Regionalbus Oberlausitz GmbH werden zum 
18. Juli 2022 weitere Änderungen an den Fahrplänen umgesetzt. 

 
Die konkreten Änderungen finden Sie unter

https://www.landkreis-bautzen.de/
fahrplananderungen.php 

Über die Fahrpläne informieren Sie sich auch direkt bei den 
Verkehrsunternehmen, an den Haltestellen vor Ort sowie unter 

www.vvo-online.de oder www.zvon.de 

Fahrplanänderungen zum 18. Juli 2022
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ENERGIEAGENTUR

Für den gesamten Freistaat Sach-
sen ist seit kurzem ein Kataster 
verfügbar, dass das Potenzial 
der solaren Stromerzeugung 
auf Dächern von Wohn- und 
Nicht-Wohngebäuden sowie 
Freiflächen ausweist. Das Tool 
wurde von der Sächsischen Ener-
gieagentur erstellt und ist kosten-
frei nutzbar. Die Nutzer können 
sich in dem online zugänglichen 
Kataster in der dort hinterlegten 

Sachsenkarte auf die gewünschte 
Fläche hereinzoomen, diese ankli-
cken und erhalten automatisch 
die ungefähr mögliche Leistung 
und den Stromertrag einer ent-
sprechenden Anlage angezeigt. 

In dem ebenfalls im Tool inte-
grierten Ertragsrechner kann 
der Nutzer zusätzliche Angaben 
tätigen, um die Amortisation 
der Solaranlage zu berechnen. 
Beispielsweise kann man sein 
Verbrauchsprofil, den Stromver-
brauch, das Vorhandensein von 
Elektroauto oder Wärmepumpe 
und die mögliche Inbetriebnahme 

eines Stromspeichers angeben. 
Auch die Finanzierung der An-
lage (Eigen-, Teil- oder Fremd-
finanzierung) kann hinterlegt 
werden. Neben dem Gewinn der 
Anlage nach 20 Jahren wird dem 
Nutzer u. a. auch das Stromer-
zeugungsprofil der Anlage und 
die Einsparung von CO2-Ausstoß 
ausgegeben. 

Das sächsische Solarkataster ist 
aus Sicht der Energieagentur des 
Landkreises Bautzen für eine 
erste unabhängige Einschätzung 
des Solarpotenzials ein hilfrei-
ches und sinnvolles Instrument. 

Neben den bereits genannten 
Elementen beinhaltet dieses 
auch eine 10-Punkte-Checkliste 
für die eigene Solaranlage. Das 
Kataster kann unter folgendem 
Link aufgerufen werden: https://
solarkataster-sachsen.de/

Bei Fragen zur Inbetriebnahme 
von Photovoltaikanlagen kön-
nen Sie sich gern an die Energie-
agentur des Landkreises Bautzen 
wenden. Wir können bei Bedarf 
auch Kontakte zu Firmen aus 
dem Landkreis vermitteln, die 
Solaranlagen und Stromspeicher 
in Betrieb nehmen. 

Kontakt:

Energieagentur des 
Landkreises Bautzen 
im TGZ Bautzen 
Preuschwitzer Straße 20
02625 Bautzen

Telefon: 03591 380 2100
Telefax: 03591 380 2021

E-Mail: info@
energieagentur-bautzen.de

Ist Ihr Dach für eine Solaranlage geeignet? Sächsisches Solarkataster gibt Auskunft!

 „Das ist ja eine Katastrophe!“ Haben 
Sie das schonmal jemanden sagen hören? 
Tatsächlich begegnet uns dieser Ausruf in 
der ein oder anderen Form doch häufiger, 
als man es vielleicht erwartet hätte. Wenn 
über tragische Ereignisse berichtet wird, 
man sich eine schlimme Verletzung zuzieht 
oder beim Ausparken die Zaunsäule des 
Nachbarn erwischt. Aber auch wenn der 
Arbeitskollege sich beim Mittagessen von 
oben bis unten bekleckert hat, kann es 
schon mal heißen: Katastrophe!

Alle diese Situationen haben eines ge-
meinsam: Unabhängig davon wie schlimm 
sie sind, so weichen sie doch alle von der 
Norm ab. Sie sind nicht alltäglich, unerwar-
tet und gewissermaßen erschütternd. Sie 
zwingen uns, von unseren Gewohnheiten 
abzuweichen und besondere Maßnahmen 
zu ergreifen. Wie gut ist es in einem solchen 
Fall, wenn man weiß, was zu tun ist. Ein 
Fleck auf dem Hemd? Kein Problem, es ist 
immer eins zum Wechseln im Büro. Auto 
und Nachbarzaun kaputt? Die Folgen wer-
den Sie spüren, aber Sie sind gut versichert. 
Tims Bein ist gebrochen und ein wichtiges 
Fußballspiel muss ausfallen? Das ist wirklich 
schlimm, für Tim und die Mannschaft, aber 
zum Glück war der Rettungsdienst schon 
vor Ort und Tim wird wieder ganz gesund. 
In all diesen Fällen gilt: Besser man hat, als 
man hätte. 

Besonders in außergewöhnlichen Situati-
onen, die uns aus der Bahn werfen und uns 

in Stress versetzten, gibt es uns Ruhe und 
Sicherheit auf Gewohntes zurückzugreifen, 
uns entspannt zurückzulehnen und auf 
unseren Plan B zu vertrauen – wohlwis-
send: Wir haben vorgesorgt! Diese kleinen 
Katastrophen, die uns im Alltag heimsu-
chen, sind natürlich nicht mit Katastrophen 
im Sinne der landesrechtlichen Definition 
gleichzusetzen. Das sind Ereignisse, deren 
Folgen viele Menschen betreffen. Wenn 
die Schäden so groß sind, dass sie mit den 
vorhandenen Ressourcen allein nicht be-
wältigt werden können, kommt es auf die 
Zusammenarbeit aller an. Viele ehren- und 
hauptamtliche Hilfskräfte, wie auch Behör-
den sind auf den Ernstfall vorbereitet. Man 
könnte sagen, wir alle sind gut versichert. 
Aber kaum eine Vollkasko bekommt man 
ohne Selbstbeteiligung. In einer Situation, 
die sich dadurch auszeichnet, dass mehr 
Kräfte und Mittel benötigt werden, als zur 
Verfügung stehen, ist es notwendig, auf 
seinen eigenen Plan B vertrauen zu kön-
nen, zumindest solange bis Hilfe eintrifft. 
Selbstschutz lautet die Devise! 

Viele Maßnahmen der Selbstvorsorge 
setzten Sie bestimmt schon ganz selbst-
verständlich um: Sei es eine gut gefüllte 
Hausapotheke, ein ausreichender Geträn-
ke- und Lebensmittelvorrat für spontanen 
Besuch oder die Taschenlampe auf dem 
Nachttisch. Nichtsdestotrotz steckt der 
Teufel im Detail und es gilt an einiges zu 
denken. Ausreichend Lebensmittelvorrä-
te und auch genügend Toilettenpapier 

vorzuhalten, ist nach den vergangenen 
beiden Jahren sicher weitläufig bekannt, 
aber können Sie die Lebensmittel auch 
ohne Strom zubereiten? Wissen Sie, ob Sie 
im Hochwassergebiet wohnen und wie Sie 
sich im Falle einer Warnung vorbereiten? 
Wissen Sie, welche Dokumente Sie in einem 
Notfall, zum Beispiel bei einem Brand oder 
einer plötzlichen Evakuierung, im Original 
mitnehmen müssen und von welchen Sie 
Kopien dabei haben sollten? Haben Sie 
bedacht, dass Sie für die Toilettenspülung 
ebenfalls Wasser und Strom benötigen? 
Wenn Sie feststellen, dass Sie schon bes-
tens gerüstet sind, dann denken Sie an Ihre 
Familie, Ihre Freunde und Ihre Nachbarn. 
Sprechen Sie darüber, geben Sie Tipps und 
helfen Sie einander - im Notfall aber auch 
darüber hinaus. Wenn Sie noch nicht sicher 
sind, ob Sie an alles gedacht haben, dann 
überprüfen Sie doch gleich, wie gut Sie 
vorbereitet sind!

Weiterführende Informationen zum 
Thema Selbstschutz und Vorsorge finden 
sie auf der Internetseite des Bundesam-
tes für Bevölkerungs-schutz und Katast-
rophenhilfe (BBK) oder im „Ratgeber für 
Notfallvorsorge und richtiges Handeln in 
Notsituationen“. 

Den Ratgeber können Sie direkt auf der 
Internetseite des BBK kostenlos bestellen 
oder im Sachgebiet Brand- und Katastro-
phenschutz des Landratsamtes Bautzen 
anfordern.

F Ü R  D E N  N O T F A L L  V O R G E S O R G T ?      

Besser man hat, als man hätte
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150-jähriges Firmenjubiläum

Zum 150-jährigen Jubiläum der Firma O-I Glasspack in Bernsdorf gratulierten 

am 19. Mai Landrat Michael Harig, Beigeordneter Udo Witschas und Bernsdorfs 

Bürgermeister Harry Habel persönlich dem Werksleiter der Firma, Thomas 

Twarok (2.v.r.). 

Seenland-Vertreter verabschieden Landrat 
Am 9. Juni nutzten die Vertreterinnen und Vertreter des Zweckverbandes und des Tourismus-

verbandes Lausitzer Seenland die stattfindende Sitzung, um sich von Landrat Michael Harig zu 

verabschieden. Als langjähriges Mitglied und Verantwortungsträger in beiden Verbänden war 

Michael Harig maßgeblich an wichtigen Entscheidungen und wegweisenden Entwicklungen 

im Lausitzer Seenland beteiligt.
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Richtfest für Feuerwehrgerätehaus Wittichenau
Im Beisein von Vize-Landrat Udo Witschas und Bürgermeister Markus Posch begingen die Kameradinnen und Kameraden der Wittichenauer Feuerwehr am 10. Juni das Richtfest für ihr neu entstehendes Feuerwehrgerätehaus. Ziel ist die Einweihung des Gebäudes zum 125-jährigen Jubiläum der Feuerwehr im kommenden Jahr.

Tag der Ausbildung in Ottendorf-OkrillaBereits zum 4. Mal fand am 9. Juni der Tag der Ausbildung in Ottendorf-Okrilla statt – eine Berufs-
messe, die der Gewerbeverein Ottendorf-Okrilla e.V. gemeinsam mit der Oberschule organisiert. 
72 Aussteller präsentierten sich den Schülerinnen und Schülern aus verschiedenen Schulen der 
Umgebung. Auch Vize-Landrat Udo Witschas machte sich an dem Tag vor Ort ein Bild von der 
Messe und den Angeboten von Unternehmen und Einrichtungen, die sich ihren Nachwuchs auf 
diesem Wege direkt sichern wollten. „Die Jugendlichen stehen vor einer wichtigen Entscheidung, 
die ihr Leben prägen wird. Sie brauchen Klarheit über eine Reihe ganz persönlicher Fragen. Um 
diese zu klären und den passenden Weg für sich zu finden, sind solche Informationsveranstal-
tungen wie der Tag der Ausbildung enorm wichtig“, so Udo Witschas.

Infoveranstaltung zur Oberschule Baruth

Am 1. Juni fand in Baruth eine Informationsveranstaltung für alle interes-

sierten Bürgerinnen und Bürger zur geplanten Oberschule Baruth statt. 

Dabei stellte Vize-Landrat Udo Witschas den Anwesenden gemeinsam mit 

Bürgermeister Matthias Seidel die Planungen für das neue Schulgebäude vor. 

Der Bau der Oberschule soll im Jahr 2023 starten. Laut Planung wird mit rund 

2 Jahren Bauzeit gerechnet.

Unterwegs im Landkreis



S E I T E  1 2    N E U E S  A U S  D E R  L A N D K R E I S V E R W A LT U N G  |  N O W O S Ć E  Z  W O K R J E S N E H O  Z A R J A D A
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Kreissportbund Bautzen e.V. – Sportliche Vielfalt für den Landkreis 

Das Sport Promotion Team des 
Kreissportbundes sucht Nachwuchs

Seit vielen Jahren unterstützt das Sport Promotion 
Team des Kreissportbund Bautzen seine Vereine bei der 
Durchführung von Vereinsfesten und anderen Sporte-
vents. Die Vermietung von verschiedenen Spiel- und 
Sportgeräten sowie das Angebot der Helfertätigkeit 

gehören unter anderem dazu. Das Helferteam setzt sich 
zusammen aus Jugendlichen, Erwachsenen und Senioren, 
die durch hauptamtliche Mitarbeiter des Kreissportbund 
Bautzen professionell betreut und unterstützt werden. 
Um alle Einsätze im gesamten Landkreis absichern zu 
können, sucht der Kreissportbund Bautzen immer Frei-
willige, die sich im Sport Promotion Team und für den 
Sport engagieren wollen. Ein kleines Taschengeld in Höhe 
von 7,50€ pro Stunde ist inbegriffen. Die Teilnahme an 
Veranstaltungen erfolgt stets freiwillig.

Jährlich fallen etwa 60 Einsätze an, die durch das Sport 
Promotion Team betreut werden. Das Aufgabenspekt-
rum ist dabei sehr breit und vielfältig. So reicht es von 
der Betreuung verschiedener Spiel- und Sportgeräte bei 
Vereinsfesten, über Kinderanimation bei Sportveranstal-
tungen bis hin zur personellen Absicherung von großen 
Sportevents als Kampfrichter oder Streckenposten. So 
begleitet das Sport Promotion Team zum Beispiel jährlich 
den DAK Firmenlauf oder das Kloster- und Familienfest  
in Panschwitz-Kuckau.

Bist du zuverlässig, hast Interesse dich freiwillig zu 
engagieren und möchtest erste ehrenamtliche Verant-
wortung übernehmen? Dann bist du im Sport Promotion 
Team genau richtig. Melde dich dazu gerne beim Kreis-
sportbund Bautzen.

Kontakt:
Kreissportbund Bautzen e.V.
Postplatz 3, 02625 Bautzen
Tel.: 03591-270630
Mail: info@sportbund-bautzen.de
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Fortbildungen zur Lizenzverlängerung:

Grundlagen Finanzen und Steuern 
im Sportverein (3LE) online
•  Grundsätze der Gemeinnützigkeit und der Ver-

einsfinanzierung
•  Steuerbereiche im Verein und die Grundsätze ord-

nungsgemäßer Buchführung
•  Anforderungen an die Rechnungslegung im Verein
•  Spende/Sponsoring, Pauschalen und Freigrenzen

Öffentlichkeitsarbeit vs. Marketing –  
Aufbruch in die neue digitale Vereinswelt (4LE)  
à online
•  Arbeit eines Sportvereins mit Öffentlichkeitsarbeit
•  richtiger Umgang mit Werbung und  

Marketingmaßnahmen
•  Social-Media Plattformen als Möglichkeit der  

kostenlosen Öffentlichkeitsarbeit für Vereine

Der Erste Beigeordnete des 
Landrates, Udo Witschas, der 
Bürgermeister der Gemeinde 
Rammenau, Andreas Langham-
mer sowie die Pflegenetzkoordi-
natorin des Landkreises Bautzen, 
Kerstin Sauer informierten sich 
am 30. Mai 2022 vor Ort über ein 
eindrucksvolles Betreuungskon-
zept, welches die Zusammenar-
beit zwischen Kindertagesstätte 
und Tagespflegeeinrichtung „un-
ter einem Dach“ in den Fokus 
stellt und in Sachsen in dieser Art 
einmalig ist.

Der Geschäftsführer der So- 
zialservice Rochlitz gGmbH, Knut 
Bräunlich berichtete vom Wer-
degang, von guten Erfahrungen 
und kleineren Rückschlägen beim 
Aufbau und bei der Umsetzung 
des Konzepts.

In der Kita Glücksboten wird 
der Leitgedanke der Sozialser-
vice Rochlitz gGmbH „Alt und 

Jung in besten Händen“ leben-
dig gelebt und in den Alltag der 
Kindertagesstätte sowie der Ta-
gespflege integriert. Es werden 
Berührungspunkte zwischen 
den verschiedenen Generatio-
nen geschaffen. Menschen der 
Tagespflegeeinrichtung haben 
wie beiläufig immer wieder Be-
rührungspunkte mit den Kindern 
aus der Kindertagesstätte. Dies 
passiert im gemeinsamen Garten, 
in dem für die älteren Menschen 
selbstverständlich auch Ruhepole 
eingerichtet wurden, oder auch 
bei gemeinsamen Aktivitäten im 
gesamten Jahresverlauf.

Konzept der Einrichtung

Alle, die Tagespflegegäste und 
Kinder sind gemeinsam unter 
einem Dach und erleben unter-
schiedliche Generationen durch 
den fast täglichen Kontakt mit-
einander. Schon bedingt durch 
die unmittelbare räumliche Nähe 

ist nicht nur eine Annäherung, 
sondern auch die Möglichkeit der 
gemeinsamen Strukturierung des 
Tagesablaufes geschaffen. Alljähr-
liche Festlichkeiten, gemeinsames 
Backen, fröhliches Singen und das 
hin und wieder gemeinsame Ein-

nehmen von Mahlzeiten wird für 
alle eine Bereicherung.

Damit ist die Hoffnung verbun-
den, dass sowohl die Kinder als 
auch Erwachsenen darin unter-
stützt werden, ihre jeweils spe-

zifischen Entwicklungsaufgaben 
besser zu bewältigen und ihre 
Lebensqualität zu erhöhen. Das 
Zusammenspiel der Generatio-
nen bewahrt Alltagskompetenzen 
sowie Erfahrungswissen, fördert 
Integration und stärkt den Zusam-
menhalt zwischen den Menschen.

„Gut organisierte gemeinsa-
me Aktivitäten zwischen älteren 
Menschen und Kindern haben 
nachweislich positive Wirkun-
gen auf beide Generationen und 
verbessern die Lebensqualität. 
Wir wünschen uns auch für den 
Landkreis Bautzen noch mehr sol-
cher gemeinsam gelebten Koope-
rationen und vielleicht auch noch 
mehr räumliche Nähe, wenn neue 
Angebote geplant werden“, be-
tonte Udo Witschas. Er ist zuver-
sichtlich, dass auch im Landkreis 
Bautzen solche Einrichtungen 
entstehen könnten.
https://www.ssg-rochlitz.de/
index.html

E R F A H R U N G S A U S T A U S C H  Z U  B E S O N D E R E M  B E T R E U U N G S K O N Z E P T      

Alt und Jung gemeinsam in besten Händen
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DIE NATURZENTRALE INFORMIERT

Am Samstag, den 11. Juni 2022, 
waren die ehrenamtlichen Na-
turschutzhelfer des Landkreises 
Bautzen zum Naturcafé in die 
Naturschutzstation Neschwitz 
eingeladen. 18 Ehrenamtler sind 
der Einladung gefolgt. An die-
sem Nachmittag hat Angelika 
Schröter, Geschäftsführerin der 

Naturschutzstation Neschwitz 
einen Vortrag zur Erfassung von 
Knabenkräutern (Orchideen) im 
Landkreis Bautzen gehalten. Nach 
einem gemeinsamen Austausch 
folgte eine Exkursion auf eine 
Orchideenwiese.

Das Naturcafé ist ein neu geschaf-
fenes Angebot für Naturschutz-
helfer. Einmal im Quartal können 
sich die Ehrenamtler bei Vorträ-
gen und Exkursionen treffen und 
miteinander austauschen. 

Im Landkreis Bautzen gibt es 
mehr als 150 Bürgerinnen und 
Bürger, die sich ehrenamtlich im 

Naturschutzdienst engagieren. 
Für den ehrenamtlichen Natur-
schutzdienst wird man durch den 

Landkreis berufen. Mit der Ernen-
nung erhalten die Naturschutz-
helfer jeweils mindestens ein 

Schutzgebiet. In diesem Gebiet 
beobachten und überwachen 
sie die Pflanzen- und Tierwelt. 
Nach einiger Zeit und durch die 
Betreuung vom Kreisnaturschutz-
beauftragten werden die Helfer 
zu Experten in ihrem Gebiet. Sie 
fertigen Dokumentationen über 
den Zustand und die Entwicklung 
Ihres Gebiets für die Unteren Na-
turschutzbehörden an.

Wer sich gerne im ehrenamt-
lichen Naturschutzdienst en-
gagieren möchte, kann sich an 
die Untere Naturschutzbehörde 
per E-Mail unter: umwelt-forst@
lra-bautzen.de wenden.

Ehrenamtlich für den Naturschutz unterwegs

Qu
el

le
: N

at
ur

ze
nt

ra
le

Konzert zum Schuljahres- 
ausklang der Kreismusikschule
Bautzen/Regionalstelle Bautzen
01.07.2022, 19 Uhr
Deutsch- Sorbisches 
Volkstheater Bautzen

„Musik ist die Leidenschaft 
des Lebens“

Mit Freude haben sich die 
Ensembles und verschiede-
ne Solisten auf das  Konzert im 
Deutsch-Sorbischen Volkstheater 
Bautzen vorbereitet. Um 19 Uhr 
eröffnet das Nachwuchsstreichor-
chester den musikalischen Reigen. 
Das Sinfonische Orchester, die 
Big Band und viele junge Musiker 
fiebern nach der langen unge-
wollten Pause auf ihren Auftritt 
hin. Anders als gewohnt werden 

die Abschlusszeugnisse der Un-
terstufe II, Mittelstufe 1 und 2 im 
Anschluss an das Konzert im Foyer 
(1. Stock) des Theaters feierlich 
übergeben. 

  
Karten im VVK und AK sind im 

Theater Bautzen erhältlich. Ein-
geladen sind alle, die sich von der 
Vielfalt der Musik begeistern und 
mitreißen lassen wollen. 

Jahreskonzert des Fachbereiches 
Jazz-Rock-Pop der 
Kreismusikschule
02.07.2022, 19 Uhr 
Steinhaus Bautzen

FEEDBACK 2022

Mit dem Jahreskonzert des 
Fachbereiches Jazz-Rock-Pop der 

Kreismusikschule Bautzen stehen 
nach den langen Einschränkungen 
der Pandemie am 02.07.2022, um 
19 Uhr endlich auch wieder die 
Schülerinnen und Schüler gemein-
sam mit ihren Lehrkräften auf der 
Bühne des Steinhauses Bautzen. 

Mit ihrem „FEEDBACK 2022“ 
wagen die Jüngsten gemeinsam 
mit den Großen den Schritt vom 
Üben zum öffentlichen Konzert 
und werden dabei wie immer von 
einem professionellen Team des 
Steinhauses Bautzen ausgezeich-
net unterstützt.

Die Älteren, die mit diesem 
Schuljahresende ihre Heimat und 
so auch ihre Musikschule für die 
weitere berufliche Karriere ver-
lassen, zeigen noch einmal in ein-
drucksvoller Weise ihre gereifte 
künstlerische Ausdrucksfähigkeit 
und Vielseitigkeit, mit der sie dann 
in ihrem neuen Wirkungskreis 
Zeugnis ihrer soliden musikali-
schen Ausbildung an der Kreismu-
sikschule ablegen können. 

 
Neben vielen kammermusika-

lischen Beiträgen in Duo-, Trio-, 
Sextett- und Combo-Besetzungen 
präsentieren sich die zwei Jazz-En-
sembles der Regionalstelle Baut-
zen, „BLUE X“ und die BIG BAND 
der Kreismusikschule Bautzen mit 
vielen neuen Instrumentalisten 

und Klängen. Aber auch leise und 
sehr kreative solistische Beiträge 
versprechen dem Publikum einen 
abwechslungsreichen und ein-
drucksvollen Abend mit jugend-
licher, authentischer Live-Musik.

Im Anschluss an das Konzert 
haben alle interessierten Gäste 
Gelegenheit im wunderschönen 
Ambiente des Steinhauses Baut-
zen mit den Solisten und ihren 
Lehrkräften ganz individuell ins 
Gespräch zu kommen.

Die Karten für dieses Konzert 
gibt es in Kreismusikschule Baut-
zen im VVK (03591 42241) und im 
Steinhaus Bautzen (03591 531 99 
72) im VVK und  an der Abend-
kasse.

Sommerkonzert der 
Außenstelle Radibor
07.07.2022, 18.30 Uhr
Radibor, Gaststätte Meja

„So fing es an“

Einzelne leise, kurze oder kraft-
volle Töne sind der Einstieg eines 
jeden Musikschülers. Doch schon 
bald singt und klingt es auf den 
Instrumenten. Dies möchten auch 
die Schüler der Außenstelle Radi-
bor und Gäste in einem Konzert 
unter Beweis stellen. Am Donners-
tag, 07.07.2022, 18.30 Uhr öffnet 
sich dafür der Saal der Gaststätte 
„Meja“ Radibor. 

Der Eintritt ist frei. Am Aus-
gang gibt es die Bitte um eine  
Spende. 

  Kreismusikschule

11 Schüler der Kreismusikschule Bautzen beteiligten sich am Projekt Klezmer 
von „Dreiklang- Oberlausitz“ (Konzert in der Kirche Klix am 11. Juni 2022)
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Layla Wolfermann und Stephanie Friebis beweisen sich schon beim ersten 
Vorspiel in der Aula der KMS Bautzen

zifischen Entwicklungsaufgaben 
besser zu bewältigen und ihre 
Lebensqualität zu erhöhen. Das 
Zusammenspiel der Generatio-
nen bewahrt Alltagskompetenzen 
sowie Erfahrungswissen, fördert 
Integration und stärkt den Zusam-
menhalt zwischen den Menschen.

„Gut organisierte gemeinsa-
me Aktivitäten zwischen älteren 
Menschen und Kindern haben 
nachweislich positive Wirkun-
gen auf beide Generationen und 
verbessern die Lebensqualität. 
Wir wünschen uns auch für den 
Landkreis Bautzen noch mehr sol-
cher gemeinsam gelebten Koope-
rationen und vielleicht auch noch 
mehr räumliche Nähe, wenn neue 
Angebote geplant werden“, be-
tonte Udo Witschas. Er ist zuver-
sichtlich, dass auch im Landkreis 
Bautzen solche Einrichtungen 
entstehen könnten.
https://www.ssg-rochlitz.de/
index.html
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Es war ein cooles Fest bei hochsommer-
licher Hitze. Aus nah und fern waren trotz 
des optimalen Badewetters von 36 °C an 
die 2.000 Gäste ins Kloster St. Marienstern 
gekommen, so dass das Kloster- und Fami-
lienfest des Landkreises Bautzen für alle 
wieder zu einem erlebnisreichen, unter-
haltsamen Tag wurde. 

Das Fest begann 10:30 Uhr mit einem 
Festgottesdienst in der Klosterkirche. Zele-

brant war Pater Prior Bruno Robeck OCist 
vom Kloster Langwaden in Grevenbroich. 
Die musikalische Umrahmung übernahm 
das Streichquartett der Kreismusikschule 
sowie Organist Felix Bräuer. Nach einer 
Mittagspause begann der Rundgang der 
Ehrengäste. Am Stand des Mitgliedes der In-
itiative „Die Lausitz schmeckt“ Herrn Platz 
aus Jiedlitz wurden die Gewinner des Quiz 
„Regional hat wert“ gezogen. An diesem 
Quiz beteiligten sich über 300 Kunden, die 

bei Mitgliedern der Initiative „Die Lausitz 
schmeckt“ einkaufen. 

Das bunte Programm auf der Bühne 
auf dem Klosterhof mit den zahlreichen 
patenten Talenten hielt für jeden etwas 
bereit. Von Gesang bis Tanz, Schlager und 
Dixieland boten Laien und professionelle 
Künstler Unterhaltsames. Das besondere 
Highlight setzte dabei die Dixieland For-
mation des Polizeiorchesters Sachsen. Im 
Klostergarten faszinierte Groß und Klein 
das Puppentheater des Deutsch-Sorbischen 
Volkstheaters Bautzen mit dem Stück „Kas-
per und das Wahrheitstuch“. 

Ein besonderer Höhepunkt war der Dank 
an Landrat Michael Harig. Er hat wesent-
lich mit dazu beigetragen, dass aus dem 
Klosterfest, das seit 1999 gefeiert wird, im 
Jahr 2009 das Kloster- und Familienfest des 
Landkreises Bautzen geworden ist. 

Die Äbtissin, die gemeinsam mit dem 
Landrat die Schirmherrschaft über dieses 
Fest hat, sowie Herr Neunert vom Christ-
lich-Sozialen Bildungswerk Sachsen e. V. 
und vom Sächsischen Landeskuratorium 
Ländlicher Raum e. V. dankten ihm im 
Namen aller Organisatoren, aber vor allem 

der Vielen, die in jedem Jahr das Fest be-
suchen und dort ihr Können einer breiten 
Öffentlichkeit präsentieren. Als bleibende 
Erinnerung erhielt der Landrat ein speziell 
für ihn gestaltetes St. Floriansfeuer aus der 
Werkstatt für Behinderte St. Michael.

Ein großes Kompliment und Dankeschön 
gilt allen. Bei diesen außergewöhnlichen 
Temperaturen gaben Händler, Künstler, die 
Weinkönigin, die Ernteprinzessin und die 
große Zahl der Helfer - genannt seien die 
Freiwillige Feuerwehr Panschwitz-Kuckau 
und die Bewohner des Maria-Martha-Hei-
mes – ihr Bestes. 

Zu Ende ging der Tag traditionell mit 
einer ökumenischen Andacht. Gemein-
sam mit den Schwestern des Konvents 
gestalteten diese Pfarrer Gabriš Nawka 
aus Wittichenau und Pfarrer Christoph 
Rummel, Sorb. Superintendent aus Göda. 
Die musikalische Umrahmung übernahm 
Felix Bräuer an der Orgel.

Das Fazit fast aller Besucher – wir kom-
men auch 2023 wieder, selbst wenn es noch 
zwei Grad wärmer wäre. Das Kloster- und 
Familienfest des Landkreises Bautzen ist 
einfach ein cooler Genuss.

K L O S T E R -  U N D  F A M I L I E N F E S T  D E S  L A N D K R E I S E S  B A U T Z E N       

Ein cooles Fest an Hitzetagen

SENIORENBEAUFTRAGTER

In den Monaten Juli und August findet 
keine Sprechstunde des Seniorenbeauf-
tragten im Landratsamt Bautzen statt. 

Anliegen werden in dieser Zeit fernmünd-
lich oder per E- Mail bearbeitet. Besuche 
vor Ort werden auch in der Sommerpause 
durchgeführt. 

Dazu ist jedoch eine Anmeldung unter 
einer der angegebenen Telefonnummer 
erforderlich. 

Die nächste Sprechstunde im Landrat-
samt Bautzen, Rathenauplatz 1 (Bahnhof)  
findet am 06. September 2022 von 10 bis 
12 Uhr statt.

Aufgaben:  
•  Interessenvertretung für ältere Men- 

schen
•  Beratung des Kreistages und der Kreis- 

verwaltung zu Themen, die die Seniorin-
nen und Senioren betreffen

•  Ansprechpartner für alle, die für und  
mit älteren Menschen arbeiten

Hans-Michael Rentsch
Seniorenbeauftragter 
Telefon:035951/50384
Fax: 035951/31706
E-Mail: 
seniorenbeauftragter@lra-bautzen.de

Keine Sprechzeit in der Sommerpause
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der Vielen, die in jedem Jahr das Fest be-
suchen und dort ihr Können einer breiten 
Öffentlichkeit präsentieren. Als bleibende 
Erinnerung erhielt der Landrat ein speziell 
für ihn gestaltetes St. Floriansfeuer aus der 
Werkstatt für Behinderte St. Michael.

Ein großes Kompliment und Dankeschön 
gilt allen. Bei diesen außergewöhnlichen 
Temperaturen gaben Händler, Künstler, die 
Weinkönigin, die Ernteprinzessin und die 
große Zahl der Helfer - genannt seien die 
Freiwillige Feuerwehr Panschwitz-Kuckau 
und die Bewohner des Maria-Martha-Hei-
mes – ihr Bestes. 

Zu Ende ging der Tag traditionell mit 
einer ökumenischen Andacht. Gemein-
sam mit den Schwestern des Konvents 
gestalteten diese Pfarrer Gabriš Nawka 
aus Wittichenau und Pfarrer Christoph 
Rummel, Sorb. Superintendent aus Göda. 
Die musikalische Umrahmung übernahm 
Felix Bräuer an der Orgel.

Das Fazit fast aller Besucher – wir kom-
men auch 2023 wieder, selbst wenn es noch 
zwei Grad wärmer wäre. Das Kloster- und 
Familienfest des Landkreises Bautzen ist 
einfach ein cooler Genuss.

 
LEBENSMITTELÜBERWACHUNGS- UND VETERINÄRAMT (LÜVA)

Der eigentliche Umzug der Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter in ihre neuen Büroräu-
me an der Taucherstraße 23 in Bautzen 
liegt schon einen Monat zurück. Nun aber, 
nachdem tatsächlich alle Räumlichkeiten 
komplett ausgestattet und nutzbar sind, 
so auch die Labore verschaffte sich der 
Erste Beigeordnete Udo Witschas selbst 
einen Einblick und holte dabei gleich die 
symbolische Schlüsselübergabe an die 
Kolleginnen und Kollegen nach.

Insbesondere auf Grund der nicht ausrei-
chenden räumlichen Kapazitäten in der 
Bahnhofstraße erfolgte der Umzug des 
LÜVA in das Gebäude auf der Taucher- 
straße, in dem zuletzt das Gesundheitsamt 
mit seinem Testcenter und der Kontakt-
personennachverfolgung untergebracht 
waren. 

Für das LÜVA erfolgte vor dem Einzug die 
räumliche Anpassung sowie die Ausstat-
tung mit Labor- und Tieruntersuchungs-

räumen, Kurier- und Lagerräumen, sowie 
einem Sozialtrakt.

Damit haben die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter nun mehr und bessere Mög-
lichkeiten zur Untersuchung von Lebens-
mitteln auf Trichinen und von Tieren 
beispielsweise im Reiseverkehr. Deutlich 
verbessert wurden die Lagermöglichkeiten 
für Proben. Ebenso finden die Mitarbeiter 
im neuen Sozialtrakt Umkleide- und Du-
schräume sowie eine Stiefelwäsche vor, 
sodass sie sich nach dem Außendienst in 
Tierhaltungen waschen, desinfizieren und 
umkleiden können, bevor sie die Büros 
betreten.

Ganz besonders freuen sich die LÜVA-Mit-
arbeiter über die moderne und farben-
freundliche Büroausstattung, sowie den 
Beratungsraum, welcher für die Krisenst-
absarbeit im Rahmen der Tierseuchenbe-
kämpfung und für Schulungen genutzt 
wird.

Die für den Menschen ungefährliche Afri-
kanische Schweinepest (ASP) breitet sich 
auf dem Gebiet des Landkreises Bautzen 
weiter aus. Dieses Virus ist für Menschen 
nicht infektiös, bedroht jedoch alle gehal-
tenen Schweine in unserem Landkreis.
Das Territorium unseres Landkreises wird 
von den ASP-Seuchenzügen bildlich in 
die Zange genommen. Mit Stand vom 
14.06.2022 wurden auf dem Territorium 
unseres Landkreises 164 ASP-Fälle nach-
gewiesen. In Sachsen wurden insgesamt 
1.396 ASP-Ausbrüche gemeldet, davon im 
LK Görlitz 1.173 Fälle und im LK Meißen 
59 Fälle.

Nach positiven Wildschweinfunden in der 
nördlichen Königsbrücker Heide wurde 
eine Anpassung der Restriktionszonen er-
forderlich. Diese erfolgte durch Allgemein-
verfügung der Landesdirektion Sachsen 
am 13.06.2022.

Die Anpassung erfolgte so kleinteilig wie 
möglich. Das westliche gefährdete Gebiet 
(Sperrzone II) wurde ostwärts erweitert. 
Die neue Begrenzung bilden Straßenver-
läufe entlang Leippe - Wiednitzer-Straße 
(K9202) - Bernsdorf - S94 - Straßgräbchen 
- Jesau - Nebelschütz - Miltitz. Ab dort 
wurde der bisherige Verlauf der Grenze 
zwischen gefährdetem Gebiet und Puffer-
zone beibehalten.

Im östlichen gefährdeten Gebiet unse-
res Landkreises erfolgten keine Verände-

rungen. Die erforderlichen Maßnahmen 
richten sich wie gehabt an Jagdausübungs-
berechtigte, Schweinehalter und an die 
Allgemeinheit. 

Im gefährdeten Gebiet (Sperrzone II) kön-
nen Einschränkungen in der land- und 
forstwirtschaftlichen Nutzung angeordnet 
werden, Veranstaltungen mit Schweinen 
sind verboten und Zaunbaumaßnahmen 
sind zu dulden. Hunde dürfen nicht ohne 
Leine frei herumlaufen.

Näheres kann den Allgemeinverfügungen 
der Landesdirektion Sachsen entnommen 
werden.
https://www.lds.sachsen.de/
bekanntmachung/
?ID=19268&art_param=810

Die kartografische Darstellung der Ge-
bietskulisse als interaktive Karte kann 
im Geoportal-Sachsenatlas nachgeschaut 
werden.
https://geoviewer.sachsen.de/
mapviewer/index.html?map=
29b2e45f-1e4a-49e7-b1f0-b3e6a3455343

Die betroffenen Gemeinden sind aufgefor-
dert, die Beschilderung an den Ortseingän-
gen anzupassen.

Mit Erweiterung der Restriktionszonen 
sind weitere Schweinehalter betroffen. 
Durch die unionsrechtlich verbindlich vor-
geschriebenen Vermarktungsbeschrän-

kungen können diese Schweine nur noch 
an spezielle Schlachtbetriebe geliefert 
werden, von denen in Deutschland derzeit 
nur zwei mit nennenswerter Schlacht-
kapazität benannt wurden. Die führt zu 
einem Absatzstau. Dadurch können die 
Schweine übergroß werden. Dies führt zu 
tierschutzrelevanten Problemen in der Hal-
tung. Damit verbunden sind meist niedrige 
Erlöse für die Erzeuger.

Um Schweine aus einer im gefährdeten 
Gebiet gelegenen Haltung verbringen zu 
können, sind hohe Biosicherheitsmaßnah-
men einzuhalten und nachzuweisen. Eben-
so sind regelmäßige Untersuchungen von 
gesunden und verendeten Tieren auf das 
ASP-Virus durchzuführen (sog. ASP-Status-
betriebe). Dadurch entstehen für Schwei-
nehalter erhebliche Mehrkosten.

Die gemäß Leistungssatzung der Säch-
sischen Tierseuchenkasse für 2022 von 
Imkern bestellten Bienenmedikamente 
stehen 

ab 18. Juli bis zum 31. August 2022 

beim Lebensmittelüberwachungs- 
und Veterinäramt Bautzen
Taucherstraße 23
02625 Bautzen
(rotes Backsteingebäude 
gegenüber Busbahnhof) 

zu den Öffnungszeiten Dienstag und 
Donnerstag von 08.30 bis 18.00 Uhr zur 
Abholung bereit.

Umzug geschafft, startklar in neuen Räumen

Afrikanische Schweinepest - Anpassung der Restriktionszonen Abholung der 
Medikamente für die 

Nachtracht- bzw. Herbst-/
Winterbehandlung von 

Bienenvölkern 
gegen Varroatose
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L A N D K R E I S  B A U T Z E N      

Erste Kontaktstelle für Nachbarschaftshelfer eröffnet

Neuanfang in der Gemeindebibliothek 
Steinigtwolmsdorf

Mit Beginn des Jahres 2022 übernahm 
Petra Thomas die Verantwortung für die 
Gemeindebibliothek Steinigtwolmsdorf. 
Für den Neuanfang wurde mit Hilfe der 
Mitarbeiterinnen der KEB überholte und 
veraltete Literatur ausgesondert. Der da-
durch entstandende Freiraum wurde teil-
weise mit neuen Medien aufgefüllt, damit 
ausreichend Platz zum Stöbern bleibt. Die 
Mitarbeiterinnen der KEB unterstützten 
Frau Thomas beim (neuen) Bestandsauf-
bau und stehen weiterhin beratend zur  
Seite.

Bilbiothekseinführung und Lesung mit 
der Schule zur Lernförderung Kamenz

Am 20.05.2022 waren die Viertklässler 
der Schule zur Lernförderung Kamenz in 
der KEB. Claudia Remus erzählte zur Ein-
stimmung für den Bibliotheksbesuch mit 

dem Kamishibai-Theater die Geschichte 
„Sechs Freunde und ein Zaubertag“. Danach 
erfolgte die Bibliothekseinführung. Dabei 
wurde den Kindern die Systematik und die 
Regalordnung in der Bibliothek erläutert 
und mit kleinen Suchaufträgen praktisch 
umgesetzt. Des Weiteren wurde auf die 

Benutzerordnung und auf den Umgang 
mit fremden Eigentum eingegangen. Zum 
Ausklang las die Mitarbeiterin der KEB „Die 
Schnecke und der Buckelwal“ von Axel 
Scheffler.

Im Nachgang der Veranstaltung wurden 
die Anmeldekarten abgegeben. So konn-
ten Benutzerausweise erstellt werden, die 
nun regelmäßig von den Schülern genutzt 
werden. 

Die KEB wird 
vom Kulturraum 
Oberlausitz-
Niederschlesien 
gefördert.

Kreisergänzungsbibliothek 
Eine Einrichtung 
des Landkreises Bautzen
Macherstraße 146, 01917 Kamenz
Tel. 03578 37 46 -530 (Büro)/ -520 (Ausleihe)
E-Mail: info@keb-bautzen.de
Internet: www.keb-bautzen.de

Am 18. Mai wurde in Neukirch/ Lausitz die erste Kon-
taktstelle für Nachbarschaftshelfer im Landkreis Bautzen 
eröffnet.

Nachbarschaftshelfer kümmern sich ehrenamtlich um 
die Betreuung und Unterstützung von Menschen mit 
Pflegebedarf. Nachbarschaftshilfe ist eine wichtige Stütze 
in der ambulanten Versorgung von pflegebedürftigen 
Menschen, die durch kleine Tätigkeiten wie gemeinsame 
Spaziergänge oder Hilfe im Haushalt ihren Beitrag zur Pflege 
zu Hause leistet.

Aber auch die Nachbarschaftshelferinnen und Nachbar-
schaftshelfer benötigen von Zeit zu Zeit Unterstützung 
in Form einer Anlaufstelle. „Wir hoffen, dass durch die 
Etablierung dieser ersten Kontaktstelle nicht nur bereits 
anerkannte Nachbarschaftshelfer/innen Hilfe und Unter-
stützung finden, sondern auch viele weitere Menschen auf 
das Thema aufmerksam werden.“, betonte Vize-Landrat 
Udo Witschas im Zuge der Eröffnung der Anlaufstelle. „Aus 
diesem Grund sind wir froh, dass wir mit dem Valtenberg-
wichtel e. V. einen Träger gefunden haben, der viel für die 
Mehrgenerationenarbeit des Oberlandes leistet.“ 

Zu finden ist die Kontaktstelle im Jugendhaus des Valten-
bergwichtel e. V. auf dem Forstweg 5 in Neukirch/Lausitz. 
Ansprechpartner: Max Schmidt, Telefon: 035951 32055
E-Mail: Max.Schmidt@valtenbergwichtel.de

Die Ansprechpartner informieren zum Thema Nachbar-
schaftshilfe, kümmern sich um die Weitergabe wichtiger 
Informationen an Nachbarschaftshelfer, schaffen Aus-

tauschmöglichkeiten untereinander und vermitteln Pfle-
gebedürftige und Nachbarschaftshelfer. Gefördert werden 
die Kontaktstellen durch den Kommunalen Sozialverband. 

Nachbarschafthilfe – in Kürze erklärt
In verschiedenen Ausgaben wurde bereits darüber 

berichtet, dass Menschen, die pflegebedürftig sind, bei 
der Pflegeversicherung einen Betrag von bis zu 125,00 Euro 
monatlich erhalten können, wenn Nachbarn oder Freunde 
ihnen Gesellschaft leisten, sie bei Bedarf zum Arzt oder zum 
Einkaufen begleiten oder Unterstützung im Haushalt geben.

Mit diesem sogenannten Entlastungsbetrag können Auf-
wendungen, wie Fahrtkosten oder andere kleine Dienstleis-
tungen erstattet werden. Er steht schon ab dem Pflegegrad 
1 zur Verfügung. Die unterstützende Person muss dazu 
bei der Pflegeversicherung als Nachbarschaftshelfer aner-
kannt sein. Diese Anerkennung erhält man, wenn ein Kurs 
bei einem anerkannten Bildungsträger absolviert wurde. 
Dieser Kurs ist kostenfrei und dauert meist nur ein oder 
zwei Tage. Danach kann sich die Nachbarin/ der Nachbar 

oder die Freundin/ der Freund bei der Pflegeversicherung 
als „Nachbarschaftshelfer“ anerkennen lassen. Persönliche 
Daten werden vertraulich behandelt und nur auf Wunsch 
veröffentlicht.

Was sollte ein Nachbarschaftshelfer beachten?
Ein Nachbarschaftshelfer lebt mit der zu unterstützenden 

Person nicht in einem Haushalt und ist nicht die Pflegeper-
son. Ausgeschlossen sind Angehörige, die bis zum 

Wo und wann finden die Kurse statt?
Sie haben sich entschieden, einen Kurs zu absolvieren? 

Dann rufen Sie bei Ihrer Krankenkasse an. Dort geben Ihnen 
die Mitarbeiter gern die notwendigen Informationen zu 
den Kursen in Ihrer Nähe. Aber auch die anerkannten Bil-
dungsträger stehen Ihnen gern telefonisch zur Verfügung. 

DPFA-Weiterbildung GmbH
Tel.-Nr.: 03591 2726 993

Grundkurs von 08:00 Uhr bis 16:00 Uhr
23.07.2022 in Bautzen Edisonstraße 17 oder online
29.08.2022 in Hoyerswerda oder online
03.09.2022 in Görlitz nur präsenz
Aufbaukurs von 08:00 Uhr bis 11:00 Uhr
23.07.2022 in Bautzen Edisonstraße 17 oder online
29.08.2022 in Hoyerswerda Albert-Einstein-Str. 47 
oder online
03.09.2022 in Görlitz Friedrich-Engels-Str. 42 nur präsenz

DRK, auf Nachfrage, voraussichtlich ab Herbst 2022
Anfragen an Frau Schwarz, 03591/673743
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L A N D K R E I S  B A U T Z E N      

Erste Kontaktstelle für Nachbarschaftshelfer eröffnet

Tausende junge Leute im Land-
kreis Bautzen suchen jedes Jahr 
Lehrstellen. Und Firmenchefs Be-
rufsnachwuchs. Der IHK-Ausbil-
dungsguide bringt sie zusammen.

Schule – und was dann? 

Die Chance, eine attraktive Aus-
bildung im Landkreis Bautzen zu 
finden, waren noch nie so gut wie 
heute. Doch welcher Beruf ist der 
Richtige? Welche Unternehmen 
gibt es im Landkreis Bautzen und 
welche Perspektiven werden ge-
boten? Fragen über Fragen. Der 
neue Berufemarkt-Ausbildungs-
guide für Schülerinnen und Schü-
ler im Landkreis Bautzen gibt Ant-
worten, Infos und Tipps, damit die 
(Berufs-)Wahl nicht zur Qual wird! 

134 regionale Ausbildungsfir-
men und über 185 aktuelle Aus-
bildungs- und Praktikumsange-
bote in den Bereichen Handwerk, 
Dienstleistung/kaufmännische 
Berufe, Industrie sowie Gesund-
heit und Soziales präsentieren sich 
im neuen Ausbildungsguide. Der 
Berufemarkt-Ausbildungsguide 
hilft dabei, den richtigen Ausbil-
dungsbetrieb nach der Schule zu 
finden. Er enthält einen aktuellen 
Überblick über Ausbildungsberufe 
und -unternehmen. 

Hilfreich auch zur 
Stärkenerkundung und 
bei der Praktikumssuche

Neben den Firmenporträts 
und kurzweiligen Interviews mit 
Azubis sind für den zügigen Über-
blick alle Berufe und ausbildenden 
Betriebe von A bis Z aufgelistet. 
Zusätzlich gibt es wertvolle 
Tipps und Arbeitsaufgaben, die 
den Schüler helfen sollen, Stärken 
und Interessen sowie persönli-

che Kompetenzen herauszufinden 
und sich einen Überblick über in-
teressante Ausbildungsberufe und 
aktuelle Lehrstellen- und Prakti-
kumsangebote zu verschaffen.  

Gemeinsames Engagement 
für Ausbildung 
in der Region

Ziel ist es, den „Berufemarkt-Aus-
bildungsguide“ nachhaltig als 
Wegweiser für die duale Berufs-

ausbildung im Landkreis zu eta-
blieren. Das Modell der dualen 
Ausbildung ist dafür ein entschei-
dender Schlüssel. Die Ausbildungs-
broschüre gibt einen Überblick 
über die vielfältigen und regiona-
len Ausbildungsmöglichkeiten aus 
Industrie, Handwerk, Dienstleis-
tung und aus dem Gesundheits- 
und Sozialbereich. Gemeinsam 
mit dem Engagement der regiona-
len Firmen möchten wir Schülern 
und Eltern die Botschaft senden, 

dass sich das Hierbleiben wirklich 
lohnt! 

Die Ausbildungsbroschüre 
entstand in Zusammenarbeit der 
IHK-Geschäftsstelle Bautzen mit 
der Kreishandwerkerschaft Baut-
zen, dem Landkreis Bautzen und 
weiteren Partnern. In Kooperati-
on mit den Schulen im Landkreis 
Bautzen erhält jeder Schüler/-in 
der Klassenstufe 8 im Juni 2022 ein 
kostenloses Exemplar.  

Die Onlineausgabe des 
Ausbildungsguides  
finden Sie unter: 
www.dresden.ihk.de/
azubi-guide

Ansprechpartnerin und Guides 
zum Anfragen oder Abholen:

IHK-Geschäftsstelle Bautzen
Karl-Liebknecht-Str. 2
02625 Bautzen  
Stephanie Köhler 
Koehler.
stephanie@dresden.ihk.de

Die regionale Fachkräfteallianz im Land-
kreis Bautzen stellt in diesem Jahr noch 
weitere Mittel für regionale Projekte, die 
der Fachkräftegewinnung und -sicherung 
im Landkreis dienen, zur Verfügung. 

Jeder, der z. B. Ideen hat, wie Unter-
nehmen bei der Mitarbeiterbindung/-ge-
winnung und Steigerung ihrer Arbeitge-
berattraktivität unterstützt und für die 
Rekrutierung ausländischer Fachkräfte 
sensibilisiert werden können oder wie die 
Region ihre Potenziale und Arbeitspers-
pektiven stärker kommunizieren kann, 
ist dazu eingeladen, seine Maßnahme der 
Fachkräfteallianz Bautzen vorzustellen. 
Bestenfalls winkt eine Förderung mit bis 
zu 90 Prozent der Gesamtkosten. Rechts-

grundlage für die Vergabe der Fördermittel 
ist die Richtlinie des Sächsischen Staats-
ministeriums für Wirtschaft, Arbeit und 
Verkehr zur Förderung von Projekten der 
Fachkräftesicherung (Fachkräfterichtlinie). 
Für dieses Jahr stehen noch rund 100.000 
Euro Fördermittel zur Verfügung.

Antragsberechtigt sind sowohl Kom-
munen als auch weitere Träger (natürli-
che Personen, juristische Personen oder 
Personenvereinigungen), die Maßnahmen 
im Landkreis Bautzen durchführen. Von 
dem Projekt müssen mehrere Partner par-
tizipieren. 

Anträge können laufend beim Kreisent-
wicklungsamt des Landratsamtes Bautzen 

eingereicht werden. Die Fachkräfteallianz 
tagt Anfang September 2022 und entschei-
det über alle bis dahin eingegangenen An-
träge. 

Die Projekte müssen den Handlungs-
schwerpunkten des regionalen Handlungs-
konzeptes entsprechen. Dieses sowie zu-
sätzliche Informationen zum Verfahren 

sind unter https://www.landkreis-bautzen.
de/landratsamt/dienstleistung/koordinie-
rung-der-fachkraefteallianz/373 zu finden. 

Die für die Einreichung erforderlichen 
Unterlagen können auf der Internetseite 
der Sächsischen Aufbaubank www.sab.
sachsen.de (Eingabe des Suchbegriffes 
„Fachkräfterichtlinie Teil B Ziffer I“) abge-
rufen werden. 

Für Beratung und Hilfestellung bei der 
Projektantragstellung steht Ihnen die Fach-
kräftekoordinatorin Katrin Gesk gerne zur 
Verfügung:

Telefon: 03591 5251 61222
E-Mail: katrin.gesk@lra-bautzen.de 

A U S B I L D U N G S G U I D E      

Lehrstelle sucht Azubi

Projektideen zur regionalen Fachkräftesicherung gesucht
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M U S E E N  D E S  L A N D K R E I S E S

Dienstag 12. Juli 2022, 19 Uhr  
Naturkundlicher Vortrag: Das „Tiefental bei 
Königsbrück“: Geschichte, Ausstattung und 
Schutzperspektiven eines Wald-Naturschutz-
gebietes und Hotspots der Artenvielfalt

Am 12. Juli 2022 lädt das Museum der Westlausitz um 
19 Uhr zu einem naturkundlichen Vortrag ins Elementa-
rium, Pulsnitzer Str. 16 ein. Im Tiefental, vor den Toren 
von Königsbrück, hat sich die Pulsnitz als Wildbach in 
die Umgebung eingeschnitten. So entstanden schroffe 
Felswände und urige Wälder. Schon in den 1960er Jahren 
wurde der hohe Wert des Gebietes erkannt und die Ge-
schichte dieses Naturschutzgebietes begann. Jetzt soll das 
Gebiet eine neue Schutzgebietsverordnung bekommen 
und erweitert werden. Das war Anlass für eine erneute 
Inventur der Naturausstattung, welche vor kurzem ab-
geschlossen wurde. Die interessanten Ergebnisse stellt 
Frank Meyer vom Büro für Ökologie und Naturschutz 
aus Halle vor und gibt einen Ausblick auf die weitere 
Pflege und Entwicklung dieser landschaftlichen Perle der 
Westlausitz. Eintritt: 3,50 €/2,00 €.

Sonntag, 17. Juli 2022 
Sonderführung: Sandstein Seestern Saurier 
– Sachsen in der Kreidezeit

Am Sonntag, den 17. Juli 2022 lädt der Ausstellungsma-
cher und Geologe Jens Czoßek zu Sonderführungen durch 
die neue Sonderausstellung im Elementarium Kamenz 
ein. Er entführt sie in die „sächsischen“ Unterwasserwel-
ten vor 90 Millionen Jahren, als hier Fischsaurier, Ammo-
niten, Seeigel und Korallen ihr zu Hause hatten und an 
Land die Welt begann farbig zu blühen. Jeweils um 11 und 
14 Uhr startet eine „Kurz und Knapp-Führung“ von etwa 
45 Minuten Länge. Wer alles ganz genau wissen möchte, 
der ist zur ausführlichen Kuratorenführung (90 Minuten) 
um 15:15 Uhr herzlich eingeladen. Die Führungen sind im 
Museumseintritt inbegriffen. 

Sommerferien im Museum der Westlausitz 
immer Dienstag und Donnerstag 
14.00 bis 15.30 Uhr (3,50 € + evtl. Material)

Eine Anmeldung für die Veranstaltungen ist nötig: 
Tel.: 03578-788310 oder über das Buchungsportal 
des Museums

Dienstag 26.07.22 (14 – 15.30 Uhr)
Archäologie für Kinder
Wir begeben uns auf Spurensuche in die Vergangenheit 
der Menschen und werden für kurze Zeit Altertums-
forscher. Zum Schluss versuchen wir uns mit Pfeil und 
Bogen.

Donnerstag 28.07.22 (14 – 15.30 Uhr)
Als Kamenz noch am Meer lag
Eine Reise in eine Zeit, als Saurier vor unserer Haustür 
schwammen. Auf einer Tour durch die neue Sonder-
ausstellung erfahrt ihr viel über Tiere von damals und 
Forscher von heute.

Dienstag 02.08.22 (14 – 15.30 Uhr)
Upcycling: nützliches aus Zeitungspapier
Vieles was wir wegwerfen ist viel zu schade, um auf dem 
Müll zu landen. Wir hauchen diesen Dingen wieder ein 
neues Leben ein.

Donnerstag 04.08.22 (14 – 15.30 Uhr)
Tierforscher im Museum
Im Museum gibt es jede Menge Tiere zu sehen. Wir wollen 
mit euch gemeinsam wie ein echter Forscher Ausschau 
nach den Tieren halten und kleine wissenschaftliche 
Aufgaben lösen.

Dienstag 09.08.22 (14 – 15.30 Uhr)
Archäologie für Kinder
Wir begeben uns auf Spurensuche in die Vergangenheit 
der Menschen und werden für kurze Zeit Altertums-
forscher. Zum Schluss versuchen wir uns mit Pfeil und 
Bogen.

Donnerstag 11.08.22 (14 – 15.30 Uhr)
Als Kamenz noch am Meer lag
Eine Reise in eine Zeit, als Saurier vor unserer Haustür 
schwammen. Auf einer Tour durch die neue Sonder-
ausstellung erfahrt ihr viel über Tiere von damals und 
Forscher von heute.

Dienstag 16.08.22 (14 – 15.30 Uhr) (+ 1 € Material)
Bronzewerkstatt
Wir beginnen mit der Herstellung einer Form, die wir zum 
Schluss mit Metall ausgießen werden. Stellt euch eure 
eigene Pfeilspitze oder euren eigenen Ring her.

Donnerstag 18.08.22 (14 – 15.30 Uhr) 
Fadenmalerei
Wir brauchen Farbe, Papier und einen Faden und schon 
können fantastische Figuren entstehen.

Dienstag 23.08.22 (14 – 15.30 Uhr) 
Als Kamenz noch am Meer lag
Eine Reise in eine Zeit, als Saurier vor unserer Haustür 
schwammen. Auf einer Tour durch die neue Sonder-
ausstellung erfahrt ihr viel über Tiere von damals und 
Forscher von heute.

Donnerstag 25.08.22 (14 – 15.30 Uhr)
Tierforscher im Museum
Im Museum gibt es jede Menge Tiere zu sehen. Wir wollen 
mit euch gemeinsam wie ein echter Forscher Ausschau 
nach den Tieren halten und kleine wissenschaftliche 
Aufgaben lösen.

Freiwilligendienst 2022/23 
im Museum der Westlausitz

Im September 2022 ist wieder Start für einen neuen 
Durchgang eines freiwilligen Jahres im Museum der West-
lausitz. Wer nach der Schule oder Ausbildung mal für ein 
Jahr etwas anderes als den gewohnten Alltag erleben 
möchte, wer nach einer Ausbildung oder einem Studi-
enplatz sucht und sich noch nicht entschieden hat was 
er mal machen möchte, der kann dieses Jahr im Museum 
nutzten um sich darüber klarer zu werden. In einen von 
vier Bereichen können die jungen Leute genauer hinein-
sehen: die Geologie, die Archäologie, die Umweltbildung/
Museumspädagogik oder die Zoologie. Wer Interesse am 
Freiwilligen Ökologischen Jahr (FÖJ) hat, kann sich direkt 
im Museum erkundigen oder sich bei der Paritätischen 
Freiwilligendienste Sachsen gGmbH über die Stellen im 
Museum oder sachsenweit erkundigen und bewerben 
(www.freiwillig-jetzt.de). Das Jahr startet im September 
2022 und endet im August 2023. Teilnehmen können alle 
zwischen 15 und 26 Jahren.

Museum der Westlausitz Kamenz
Elementarium
Pulsnitzer Str. 16, 01917 Kamenz
Tel.: 03578-78830
Mail: elementarium@museum-westlausitz.de 

Öffnungszeiten
Dienstag bis Sonntag 10 – 18 Uhr

www.museum-westlausitz-kamenz.de
www.facebook.com/museumwestlausitz
www.instagram.com/museum_der_westlausitz_kamenz
www.youtube.com/user/MuseumKamenz
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FÖJ-lerin, Gina Hirrich, in der geologischen Sammlung des 
Museums 
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AUTO & VERKEHR

IHR PARTNER RUND UMS AUTO!

Tel. 03594 704983 • Fax 03594 715910 • www.autolentner.de
Neustädter Straße 63a • 01877 Bischofswerda

➢ Reparatur aller Kfz-Typen 
➢ Gebrauchtwagenhandel 
➢ Achsvermessung

  

 Telefon 03591 356-8901

Wir kaufen Wohnmobile  
+ Wohnwagen 

Telefon 03944 36160 
www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter am Wasserturm

MOBIL
LIF T SYSTEME

✓ Treppenlifte
✓ Plattformlifte
✓ Hublifte & Hebebühnen
✓ Senkrechtlifte & Homelifte
✓ Wannenlifte & Aufstehhilfen
✓ Elektromobile

Jetzt kostenlos&
unverbindlichberaten lassen

03591 599 499
info@bemobil.eu
www.bemobil.eu

Berndt Mobilitätsprodukte GmbH Äußere Lauenstraße 19 02625 Bautzen

bis zu
4.000 €
Zuschuss

BARRIEREFREI
WOHNEN&LEBEN
Maßgeschneiderte Lösungen für den privaten & öffentlichen Bereich

KOSTENLOSER
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15. Mai bis 4. September 2022
Party im 21. Jahrhundert

Das slowakische Foto- und Kunstausstellungs-
projekt lässt längst vergessene hochzeitliche 
Kopfbedeckungen – im Slowakischen als „party” 
bezeichnet – zum Leben erwecken. Diese wer-
den durch Models präsentiert, deren Gesichter 
mit volkstümlichen Ornamenten eindrucksvoll 
bemalt und die für das Fotoshooting entspre-
chend historischen Fotografien in Szene gesetzt 
wurden. Die Ausstellung ist ein spektakuläres 
künstlerisches Gemeinschaftsprojekt des Foto-
grafen L’ubomír Sabo, der Fotografin Zuzana 
Sénášiová, der Ethnologin Katarína Sabová und 
der Malerinnen Sarah I. Avni und Ivana Mintálová. 
Das Projekt gilt als wegweisend auch für die 
Lausitz. Die Originalgemälde und Kunstdrucke 
wurden bereits an 45 Orten der Welt, 2022 auch 
zu den Olympischen Winterspielen in Beijing in 
China, präsentiert. Die Ausstellung ergänzen 5 
Originaltrachten und eine Präsentation eigens 
dazu komponierter Musik.

24. Juli 2022  
Kuratorenführung um 14 und 15 Uhr

14 Uhr führt die Kuratorin Andrea Paulik in 
sorbischer Sprache durch die Sonderausstellung 
„Party im 21. Jahrhundert” und um 15 Uhr wird 
das Projekt in deutscher Sprache vorgestellt. 
Auf über 50 großformatigen Portraits präsentie-
ren Slowakinnen ästhetisch und anmutig den 
vegessenen Kopfschmuck aus unterschiedlichen 
Trachtenregionen.

Präsentation des Kindervideoguides in 
tschechischer Sprache – Rückblick

Am 2. Juni besuchten uns drei Schülergruppen zur 
Präsentation des Kindervideoguides in tschechi-
scher Sprache. Bei ausgelassener Stimmung haben 
sich tschechische, sorbische und deutsche Kinder 
kulturell und sprachlich ausgetauscht. Das Projekt 
war Bestandteil des Kooperationsprogramms zur 
Förderung der grenzübergreifenden Zusammen-
arbeit zwischen dem Freistaat Sachsen und der 
Tschechischen Republik.

Nun können unsere jungen Museumsgäste den 
Guide in Obersorbisch, Deutsch, Englisch, Pol-
nisch und Tschechisch kostenlos nutzen. In den 
animierten Kurzfilmen stellen fünf Sagengestal-
ten- der Lutk, der Riese Sprejnik, die Tochter des 
Wassermannes, das Irrlicht und der Schlangen-
könig, die sorbische Geschichte, das Brauchtum 
und das Alltagsleben vor. 

Tipp für die Ferienplanung

Auf unserer Homepage unter „Kalender” werden 
bereits unsere Ferienangebote vorgestellt. Jeweils 
dienstags und donnerstags finden verschiedene 
Aktionen statt. Hortgruppen erhalten einen Ter-
min nach Absprache für den Museumsbesuch. 

Für eine bessere Planung unserer Veranstaltungen 
bitten wir um eine Anmeldung per E-Mail oder 
telefonisch.

Kontakt
Serbski muzej / Sorbisches Museum
Ortenburg 3, 02625 Bautzen
Tel. 03591/270 870-0  
ticket@sorbisches-museum.de 
www.sorbisches-museum.de

Öffnungszeiten
Dienstag bis Sonntag
sowie an Feiertagen von 10 – 18 Uhr
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grundsteuerwert.de
schnell, einfach und sicher zur fertigen Erklärung:

Einfache, geführte Eingabe der Daten mit Video-Erklärungen

Automatische Berechnung mit Plausibilitätsprüfung der Daten

Elektronischer Versand ohne eigene ELSTER-Registrierung

Vermeiden Sie hohe Kosten beim Steuerberater

Ab dem 01.07.2022 kommt für alle Immobilienbesitzer die neue
Grundsteuerwerterklärung. Ihre beste Lösung:

Mit Sicherheit und Vertrauen:

Jetzt anmelden aufwww.grundsteuerwert.de

Hier registrieren!

49,90 € pro
versendeter
Erklärung

Pro versendeter Grundsteuererklärung pflanzen wir einen Baum

Jetzt registrieren und Gutes tun!


